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GEMEINDEBRIEF

Sichere Querung und Tempoanzeigen: 
Wichtige Maßnahmen für Verkehrssicherheit umgesetzt

Freibad, Feste & Konzerte: 
Der Sommer hat begonnen!
Transparente Gemeinde: Platz 7 von 80 für Leonding
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Mensch & Umwelt zuliebe: Klimastrategie für Leonding
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Die Teuerung bewegt der-
zeit das ganze Land. Im letzten 
Gemeinderat vor der Som-
merpause haben wir deshalb 
einen Sondertopf für Leonding 
beschlossen, der helfen soll, 
akute Fälle abzufedern. Aber 
auch sonst ist wieder einiges 
passiert in den letzten Wochen.

Bildung in Leonding
Ein bekanntes Zitat von Nelson 
Mandela lautet „Bildung ist die 
mächtigste Waffe, um die Welt 
zu verändern.“  Für mich ist 
Bildung zudem der Grundstein 
für ein gutes Leben. Und genau 
deshalb ist es mir so wichtig, 
Ihnen liebe Leondingerinnen 
und Leondinger und Ihren 
Kindern, viele Bildungsmög-
lichkeiten in unserer Stadt zu 
bieten. Mit den vier Volks- und 
Mittelschulen sowie den Ganz-
tagsschulen und Horten, der 
Besonderen Schule Hart, dem 
Poly und der HTBLA, die weit 
über die Grenzen Leondings hi-
naus einen hervorragenden Ruf 
genießt, sind wir schon sehr 
gut aufgestellt. Dazu kommen 
noch die beiden Eltern-Kind-
Zentren, sieben Krabbelstuben 
und zwölf Kindergärten. Unser 
Bildungs- und Betreuungsan-
gebot kann sich also auf jeden 
Fall sehen lassen. Was uns aber 
in Leonding definitiv noch fehlt, 
ist ein Gymnasium. Wir haben 
uns vor zwei Jahren um ein 
Gymnasium in Leonding be-
worben und ein ganzheitliches 
Konzept ausgearbeitet, das ein 
wahres Leuchtturmprojekt im 
Bildungsbereich ermöglicht. 
Die Gespräche dazu laufen mit 
Bund und Land – diese beiden 
legen letztendlich fest, wo das 
neue Gymnasium im Zentral-
raum verwirklicht werden soll. 

Sicher unterwegs
In den vergangenen Wochen 
haben wir auch in einem an-
deren Bereich wieder wich-
tige Schritte gesetzt, die zur 
Verkehrssicherheit in der 
Stadt beitragen. Zum Beispiel 
haben wir in der Tattenbach-
straße den Radweg fertigge-
stellt und dort, sowie an vier 
weiteren Stellen, Tempoanzei-
gen installiert. Diese zeigen 
den Fahrerinnen und Fahrern 
an, wie schnell sie unterwegs 
sind.  So werden die Lenkerin-
nen und Lenker gleich darauf 
aufmerksam gemacht, wenn 
sie zu schnell fahren. Beim 
Schulzentrum Leonding gibt 
es nun Bodenschwellen, die 
ebenfalls zum langsam Fahren 
animieren.  Bei der Poststraße 
und der Bella Flora Kreuzung 
planen wir Schutzwege. Dazu 
sind jetzt noch bauliche Ar-
beiten notwendig, wir haben 
jedoch schon grünes Licht von 
der Bezirkshauptmannschaft 
Linz-Land erhalten. 

Zudem haben wir beim Land 
OÖ ein Konzept für die Auswei-
tung der Stadtteilbusse vor-
gelegt. Ziel ist es, damit den 
Öffentlichen Verkehr innerhalb 
der Stadt wesentlich zu ver-
bessern. 

Jugendliche in der Stadt
Mit dem Jugendtreffpunkt 
4060 und den beiden Jugend-
zentren haben wir wichtige 
Anlaufstellen für junge Men-
schen. Eines davon feiert heuer 
ein besonderes Jubiläum: Das 
JUZ Plateau wurde kürzlich 40. 
Gegründet wurde das JUZ Pla-
teau, das sich bis heute in der 
Pfarre St. Johannes in Hart be-
findet, von Ehrenbürger Pfarr-
moderator Monsignore Johann 

Ehrenfellner. Er hat sich schon 
immer für die Menschen in 
der Stadt eingesetzt und mit 
dem JUZ Plateau einen Platz 
geschaffen, an dem alle Ju-
gendlichen – unabhängig von 
Herkunft oder sozialem Status 
– immer herzlich willkommen 
sind. Und diese Absicht, die-
sen Spirit spüre ich dort heute 
noch. JUZ-Leiter Joe und seine 
Kolleginnen Andela und Maria 
leisten wichtige Jugendarbeit 
vor Ort und bieten nicht nur 
ein tolles Freizeitprogramm 
für die jungen Menschen, son-
dern stehen ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei Monsig-
nore Johann Ehrenfellner, beim 
Team des JUZ Plateau und bei 
allen in Leonding bedanken, 
die sich in Leonding für Ju-
gendliche einsetzen. 

Schnitzeljagd durch 
Leonding
Apropos jung: In den nächsten 
Tagen gibt es ein neues, cooles 
Freizeitangebot in der Stadt, 
das auch allen Junggeblie-
benen großen Spaß machen 
wird. Im Zuge einer spannen-
den Rätsel-Rallye wird Leon-
ding zum „Spielfeld“. Via App 
begeben sich die Spielerinnen 

und Spieler auf die Suche nach 
einem Kelten-Schatz durch die 
Stadt. Das Ganze funktioniert 
natürlich nicht nur virtuell, 
sondern man bleibt auch in Be-
wegung.  Ich freue mich schon 
sehr auf die Outdoor-Escape-
Challenge und werde sie auch 
bald persönlich ausprobieren. 
Falls Sie sich auch auf Schatz-
suche begeben: Viel Erfolg 

Aber auch für weniger Action
hungrige gibt es im Sommer 
in Leonding vieles zu unter-
nehmen. Besuchen Sie zum 
Beispiel unsere Klangplatz-
konzerte am Stadtplatz, das 
Sommernachtskino im Garten 
des Turm 9 oder kühlen Sie 
sich im Freibad ordentlich ab. 
Am letzten Ferienwochenende 
feiern wir dann gemeinsam 
unser siebtes Stadtfest mit Kir-
tag & Familientag – ich kann 
es kaum erwarten!   

Allen Schülerinnen und 
Schülern wünsche ich schöne 
Ferien und allen einen erholsa-
men Sommer!  

Ihre Bürgermeisterin 
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Liebe Leondingerinnen, liebe Leondinger!

bgm@leonding.at 
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Das Kick-off Event für den 
Stadtentwicklungsprozess in 
Rufling mit Expertinnen und 
Experten aus der Raumplanung 
fand Anfang Mai im Zeughaus 
der FF Rufling statt.   

Im Zuge des Bürgerbeteili-
gungsverfahrens für ein Wohn-
projekt im Stadtteil Rufling 
wurde das Entwicklungspoten-
tial dieses Stadtteils deutlich 
sichtbar. Um Rufling qualitäts-
voll weiterzuentwickeln wurde 
nun ein Stadtentwicklungspro-
zess gestartet. Beim Kick-off 
Event am Donnerstag lud die 
Stadt Leonding Expertinnen 
und Experten dazu ein, Ideen 
und Pläne auszuarbeiten und 
diese in den nächsten Mona-
ten in einem wettbewerbs-
ähnlichen Verfahren einer Len-
kungsgruppe zu präsentieren. 

„In dem wir sowohl die Be-
wohnerinnen, Bewohner als 
auch externe Expertinnen und 

Experten in die Stadtteilent-
wicklung Ruflings einbinden, 
erhalten wir ein gemeinsames 
Bild, wie sich dieser Stadtteil 
entwickeln soll. Im Sommer 
möchten wir dann mit der 
Stadtteilentwicklung des Le-
ondinger Zentrums beginnen. 

Dieser Prozess soll bis Sommer 
2023 abgeschlossen sein“, so 
Stadtrat Armin Brunner (Stadt-
planung und Mobilität).

Bürgermeisterin Sabine 
Naderer-Jelinek versichert:  
„Leonding hat 22 Stadtteile – 
jeder davon hat seine eigene 

Identität und seine Besonder-
heiten, die wir bei Planungen 
und Weiterentwicklungen na-
türlich berücksichtigen. Unser 
Ziel ist es, Rufling zu stärken, 
indem wir die Identität dieses 
Stadtteils auf alle Fälle beibe-
halten.“ 

Kick-off für Entwicklung Ruflings
STADTENTWICKLUNG

Ende April fand die Kick-off Veranstaltung für den Stadtentwicklungsprozess in Rufling statt.

Um die Teuerungen für die 
Menschen konkret abzufedern, 
wird der Gemeinderat ein Son-
derbudget freigeben. Damit 

sollen schwierige Lebensla-
gen von Leondingerinnen und  
Leondinger entschärft werden, 
die aufgrund der aktuellen 

Preiserhöhungen entstehen. 
Die genauen Vergabekriterien 
sowie die Höhe des Budgets 
wird der Sozialausschuss über 

den Sommer erarbeiten und 
dem Gemeinderat im Sep-
tember zur Beschlussfassung  
vorlegen.

Beschluss zur Teuerungsabfederung
HILFE FÜR HÄRTEFÄLLE

Die Stadt Leonding wird das 
Kinderbetreuungsangebot noch 
weiter ausbauen. Im Stadtteil 
Untergaumberg soll neben dem 
Aktivtreff ein fünfgruppiger 
Kindergarten entstehen. Um die 
Planungen aufzunehmen, ist 
eine Bebauungsplanänderung 
notwendig. Der Beschluss dazu 
ist der erste wichtige Schritt für 
den neuen Kindergarten und 

der Startschuss für ein groß an-
gelegtes Ausbauprogramm der 
Kinderbetreuung in Leonding in 
den nächsten 5 bis 10 Jahren.

Bild rechts: Gute Nachrichten  
für Familien mit Kindern: Vor 
der Sommerpause hat der  
Gemeinderat erste Schritte für 
den Ausbau der Kinderbetreuung  
beschlossen.

Erster Schritt für großen Ausbau der Kinderbetreuung
BEBAUUNGSPLANÄNDERUNG
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Nach intensiven Bemühungen der Stadt, gibt es nun endlich grünes Licht von 
der Bezirkshauptmannschaft Linz-Land für einen Schutzweg in der Poststraße. 
Bevor dieser errichtet werden kann, müssen noch bauliche Maßnahmen umge-
setzt werden, zum Beispiel bei der Beleuchtung. Der neue Übergang wird eine 
Querungsmöglichkeit für Menschen bieten, die zu Fuß oder mit dem Rad – na-
türlich mit Bedacht und Vorsicht (max. 10 km/h) – unterwegs sind. Für Radfahre-
rinnen und Radfahrer wird kein Absteigen vom Rad notwendig sein. Ein weiterer 
Schutzweg wird bei der Kreuzung Bella Flora / Gertrud-Fussenegger-Straße er-
richtet. Auch hier werden kleine bauliche Maßnahmen notwendig sein.
Bild rechts: In der Poststraße und bei der Bella-Flora-Kreuzung werden Schutz-
wege errichtet.

Sichere Querung
POSTSTRASSE UND BELLA FLORA KREUZUNG

Im Mai hat die Lenkungsgruppe für das pädagogische Kon-
zept zum Neubau der Volksschule und Musikmittelschule  
Leonding getagt, bei dem die Direktionen der Schulen natürlich 
eingebunden sind. Das Konzept ist eine wesentliche Voraus-

setzung für den Architekturwettbewerb, den die Stadt anstrebt. 
Mit beiden Schulen sind dazu Workshops geplant. Die nächsten 
Schritte sind nun die Beauftragung des Generalübernehmers 
bzw. der Projektbegleitung.

Wissenswertes über den Schulneubau
VS UND MMS LEONDING

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung im 
Mai eine Neuerung der Richtlinien zur Wirt-
schaftsförderung beschlossen. Die neuen 
Richtlinien zielen im Wesentlichen darauf 
ab, Lehrstellen in Leonding attraktiver zu 
machen, die Innenstadt zu beleben und Wirt-
schaftsinitiativen zu fördern.

 Hier ein kurzer Überblick über die wich-
tigsten Neuerungen:

• Frequenzsteigerung der Innenstadt: För-
derung für die Nutzung von leerstehenden 
Geschäftsobjekten in Zentrumsnähe,  so-
wie nördlich der Welser Straße im Bereich 
Harter Plateau in Form von Mietzuschüssen

• Förderung von Wirtschaftsinitiativen: 
Zum Beispiel die Förderung von einzelnen 
Veranstaltungen von Gewerbetreibenden 
sowie die Zusammenarbeit von mindestens 
drei Unternehmen

• Attraktivierung von Leondinger Lehr-
stellen:  Zum Beispiel eine Förderung des 
Jugendtickets für Lehrlinge bis maximal 
zur Vollendung des 24. Lebensjahres  in 

Höhe von EUR 77,00 pro Jahr sowie Verlo-
sung von E-Scooter für Lehrlinge.

E-Scooter für Leondinger Lehrlinge
Leonding macht seine Lehrlinge mobil! Im 
Zuge der Reform der Wirtschaftsförderungen 
wurde der Fokus auch wieder auf Lehrlinge 
gelegt. Nun sollen diese aber direkt profitie-
ren. Ganz im Sinne des Leondinger Mobili-
tätskonzeptes soll den Lehrlingen in Leon-
dinger Betrieben der Umstieg auf öffentliche 
und alternative Verkehrsmittel erleichtert 
werden.  Es wird somit eine begrenzte Anzahl 
an E-Scooter bereitgestellt, welche direkt 
an die Auszubildenden vergeben werden. Es 
handelt sich dabei um hochwertige Geräte im 
Wert von mehreren hundert Euro. Wirtschafts-
stadtrat Karl F. Velechovsky ist es ein Anlie-
gen, dass Leondinger Lehrlinge einen kleinen 
Standortvorteil genießen können. Mit dem  
E-Scooter, der nach Abschluss der Lehre auch 
im Eigentum des jeweiligen Lehrlings verbleit, 
sollen die letzten Meter von der Station des 
jeweiligen „Öffis“ bequem und schnell zum 
Arbeitsplatz zurückgelegt werden können. 

Nähere Infos, sowie das Formblatt für den 

Antrag finden sich ab 1. August auf www. 
leonding.at. Wer nicht so lange warten will 
kann einmal ein formloses Mail an helmut.
luckeneder@leondinrg.at richten und wird 
verständigt, sobald der Antrag heruntergela-
den werden kann. Die Übergabe der E-Scoo-
ter findet am 10. September 2022 im Zuge 
des Stadtfestes statt.

Attraktive Lehrstellen und Belebung
NEUE RICHTLINIEN ZUR WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

StR Karl F. Velechovsky wird im Herbst 
Lehrlingen E-Scooter übergeben.
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der am 19. Mai von uns gegangen ist. 
Erich Rois war von 1969 bis zu seiner Pensionierung bei der, zuerst noch Gemeinde, später Stadt 
Leonding tätig. In den ersten Jahren unterstützte er den damaligen Bauhof und ab 1981 sorgte er als 
Schulwart in der Volksschule Leonding dafür, dass das Schulgebäude in Ordnung gehalten wurde und 

sich Schulkinder und Lehrkräfte wohl fühlen. 

Wir nehmen in aufrichtiger Wertschätzung Abschied von Erich Rois und werden ihn als sehr engagierten Kollegen in  
Erinnerung behalten. 

Erich Rois

Die Stadtgemeinde Leonding trauert um unseren 
ehemaligen Kollegen

Die Stadt Leonding
	 Stadtrat und Gemeinderat	 Die Bürgermeisterin

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt

Anfang Juni fanden im 
Trauungsaal im Rathaus 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter zusammen, die von 
Bürgermeisterin Sabine Na-
derer- Jelinek, Stadtamtsdi-
rektor Uwe Deutschbauer und 
Personalvertreterin Raffaela 
Forster für ihr Engagement 
geehrt wurden. Gefeiert wur-
den 40-jährige und 25-jährige 
Dienstjubiläen sowie bestan-
dene Dienstprüfungen. Eini-
ge Kolleginnen und Kollegen 
verabschiedeten sich in die 
wohlverdiente Freizeitphase 
bzw. Pension.

Ehrungen im Rathaus
LANGJÄHRIGES ENGAGEMENT

Im Rathaus wurden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ihr langjähriges Engagement geehrt.

Ende Juni starteten die an-
gekündigten Sanierungsarbei-
ten in der Rathausgarage bzw. 
am Parkdeck. Zuvor stellte 
die Stadt die Ersatzparkplät-
ze für die Dauer-Mieterinnen 
und -Mieter in der Garage in 
der Nähe der Spillheide und 
auf der Fläche gegenüber der 
Tiefgarage fertig. Die Sanie-
rungsarbeiten finden während 

des Sommers statt und sollen 
bis Anfang November abge-
schlossen sein. Während der 
Arbeiten werden in der Gara-
ge immer genügend Parkplät-
ze für Bürgerinnen und Bürger 
zur Verfügung stehen. Dabei 
wird eine Ampelregelung ein-
gesetzt, da an einigen Stellen 
nur eine Fahrspur zum Ein- 
und Ausfahren frei sein wird.

Sanierung gestartet
TIEFGARAGE IM STADTZENTRUM

Herzliche Gratulation und ein großes DANKE für den geleisteten Einsatz für die Menschen in Leonding!

Die Sanierungsarbeiten starteten am Parkdeck.
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Eine individuelle Steigerung 
von fast 100 Prozent bringt der 
aktuelle Bericht von Transpa-
rency International Austria für 
die Stadt Leonding hervor. Im 
Ranking kommt die 4. Größte 
Stadt Oberösterreichs damit 
sogar unter die Top Ten von 
80 bewerteten Städten und 
Gemeinden.

„Ein sensationelles Ergeb-
nis, das mir nach den Ratings 
der letzten Jahre auch ein 
persönliches Anliegen war. 
Wir haben nichts zu verbergen 
– mit diesem Ergebnis kön-
nen wir das wohl mit Fug und 
Recht behaupten“, so Bür-
germeisterin Sabine Naderer-
Jelinek. Hohe ethische Stan-
dards im Geschäftsverkehr, 
keine Toleranz für korruptives 
Verhalten im kommunalen 
Rahmen oder proaktive Infor-
mation über alle Bereiche der 
Verwaltung – das sind einige 
wesentliche Bewertungskrite-
rien im Transparenz-Index für 
Städte und Gemeinden, die 
die unabhängige Organisation 
Transparency International 
Austria kontinuierlich veröf-
fentlicht.

„Wir haben nichts zu ver-
bergen, setzen wir uns mit 
den Themen, die Transpa-
rency Austria kritisiert, aus-
einander“, mit dieser Ansage 
gab Bürgermeisterin Sabine 
Naderer-Jelinek nach der letz-
ten Index-Erhebung das Ziel 
für eine deutliche Verbesse-
rung aus. „Die Stadt Leonding 
konnte sich um rund 28,50 
Prozentpunkte verbessern, 
was einer individuellen Stei-
gerung von fast 100% gleich-
kommt, und belegt somit den 
beachtenswerten 7. Rang“, 
analysiert Alexander Picker, 
Vorstand TI-Austria in einer 
APA-OTS-Aussendung.

Transparenz ist Basis für 
Vertrauen
Ein Ergebnis, das Bürgermeis-
terin Naderer-Jelinek sehr 
freut, da sie der Meinung ist, 
dass Transparenz die Basis für 
das Vertrauen der Menschen 
darstellt und damit auch die 
Basis für Demokratie ist. Die 
Bürgermeisterin bedankt sich 
bei ihren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die sich die  
Kritikpunkte von TIA genauer 

angesehen und darauf rea
giert haben. Um zwei ganz 
konkrete Beispiele zu nennen, 
wurde in Zusammenarbeit mit 
dem Städtebund eine Whist-
leblower-Plattform umgesetzt 
und das Budget der Stadt auf 
der Plattform „Offener Haus-
halt“ zur Verfügung gestellt.

„Auf unserer neuen Home-
page haben wir zudem zahl-
reiche weitere Anregungen 
umgesetzt, was schließlich zu 

diesem erfreulichen Ergebnis 
geführt hat“, freuen sich auch 
die Leiterin des Stadtmarke-
tings Marlene Siegl und Stadt-
amtsdirektor Uwe Deutschbauer.

„Ja, ich bin begeistert über 
das Ergebnis. Mal sehen, 
ob in den nächsten Jahren 
nicht auch ein Platz unter 
den ersten 5 zu erreichen ist. 
Wir werden uns jedenfalls  
darum bemühen“, so Naderer- 
Jelinek abschließend.

Leonding belegt sensationellen Platz 7 von 80 bei 
Transparenz-Index

TRANSPARENTE GEMEINDE

der am 27. Mai im 80. Lebensjahr von uns gegangen ist.
Wilhelm Mayrhofer war von 1985 bis 2003 im Gemeinderat in verschiedenen Ausschüssen vertreten.

Vor allem die Bildungs- und Sportthemen waren ihm stets ein wichtiges Anliegen.
 
Wir nehmen in aufrichtiger Wertschätzung Abschied von Wilhelm Mayrhofer. Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Prof. Wilhelm Mayrhofer

Die Stadtgemeinde Leonding trauert um 
Regierungsrat Gemeinderat a.D. 

Die Stadt Leonding
	 Stadtrat und Gemeinderat	 Die Bürgermeisterin

Bezirksschulinspektor i.R.

Bei der neuen Homepage, die vor etwa zwei Jahren online gegan-
gen ist, wurde großer Wert auf das Thema Transparenz gelegt.

INFO

Nähere Infos zu den Ergebnissen
Transparente Gemeinde 2022: ti-austria.at/2022/06/07/
ergebnisse-index-transparente-gemeinde-2022
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Um die Autofahrerinnen und 
Autofahrer noch mehr für Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen 
im Straßenverkehr zu sensi-
bilisieren, hat die Stadt Tem-
poanzeigen angekauft. Diese 
machen sichtbar, ob sich die 
Lenkerin/der Lenker an die 
Höchst geschwindigkeit hält 
oder nicht. Die Stadtservice-
Mitarbeiter brachten die Anzei-
ger im Frühsommer an folgen-
den Stellen an:
• Kreuzung Parkstraße/Franz-

Kafka-Straße

• bei der Kinderbetreuungs-
einrichtung Hainzenbach-
straße

• Rufl inger Straße (Nähe 
Restaurant La Ruffa)

• Gaumbergstraße

Bild rechts: V.l.n.r.: Verkehrs-
experte Michael Haudum, 
Bgm. Sabine Naderer-Jelinek, 
StR Armin Brunner (Stadtpla-
nung & Mobilität), Stadtservice-
Teamleiter Oliver Steindl und 
Partieführer Markus Bäck.

Tempoanzeigen für niedrigere Geschwindigkeit
SICHERHEIT IM STRASSENVERKEHR

Die Bestattung der Stadt 
Leonding sucht dringend Trä-
gerpersonal. Diese fallweise 
Beschäftigung ist besonders für 

Studierende und Pensionierte 
geeignet, die körperlich fi t und 
zeitlich fl exibel sind.

Verdienst pro Begräbnis oder 

Verabschiedung: innerhalb 
von Leonding € 23,50 netto, 
samstags und außerhalb von 
Leonding € 25 netto. Möchten 

Sie Teil eines familiären Teams 
sein und eine würdevolle Auf-
gabe übernehmen? Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung!

Trägerpersonal gesucht
BESTATTUNG DER STADT LEONDING

INFO

Bestattung der Stadt Leonding, Michaelsbergstraße 16, 4060 Leonding
Bürozeiten: Mo-Do: 7.30-12 und 12.30-14.30 Uhr; Fr: 7.30 – 11.30 Uhr
Achtung, neue Telefonnummer: 0732 6878 400101. Außerhalb der Bürozeiten – Telefon: 0650 63 65 200

Die Mairgutstraße soll im Sommer 
saniert sowie ein Geh- und Radweg er-
richtet werden. Zusätzlich dazu wird die 
Straßenbeleuchtung verbessert. Im Zuge 
der Planung wurde auch ein Baumgut-
achten eingeholt, in dem ein Experte 
aus Sicherheitsgründen empfi ehlt, die 
Pappeln vor Ort zu fällen. Diese werden 

anschließend durch neue Bäume ersetzt. 
Sobald der genaue Zeitraum der Arbeiten 
feststeht, wird dieser auf der Homepage 
bekanntgegeben.

Bild rechts: Dieser Bereich in der Mairgut-
straße wird demnächst erneuert.

Vorhaben in der Mairgutstraße
SANIERUNG UND VERBESSERUNG

BLITZLICHT

Austausch der gelagerten Kaliumiodid-Tabletten

Das Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pfl ege und 
Konsumentenschutz veranlasste im Frühling den Austausch 

Kaliumiodid-Tabletten in den Kinderbildungs- und -betreu-
ungseinrichtungen. In allen Leondinger Einrichtungen wur-
den alte Kontingente bereits durch neue ersetzt.  
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In der fünfteiligen Work-
shopreihe „WIR ______ IN 
LEONDING“ von Mai bis Juli 
sind Unternehmerinnen und 
Unternehmer, private kreative 
Köpfe und Ideengeberinnen 
und Ideengeber aus Leonding 
eingeladen, sich zu spannen-
den Zukunftsthemen, wie etwa 

Cross-Innovation oder regiona-
ler Produktion, auszutauschen. 
Durch Vernetzung und gemein-
sames ins Tun bringen, soll der 
Wirtschaftsstandort Leonding 
noch stärker, innovativer und 
zukunftsfitter werden. 

Inspiration gibt es bei den 
Workshops in entspannter At-
mosphäre vor dem 44er Haus 
durch Impulsgeberinnen und 
Impulsgeber aus der Krea-
tivwirtschaft, um neue Denk
anstöße zu schaffen. 

Der Workshop wird im Rah-
men des Interreg Danube 
Transnational Programme  

CINEMA in Kooperation mit der 
Business Upper Austria durch-
geführt.

Kreative Workshops vor dem 44er Haus
NETZWERKEN – IDEEN FINDEN – SYNERGIEN SCHAFFEN 

20 kreative und innovative Personen nahmen am ersten Workshop 
„WIR produzier‘n dahoam InLeonding“ teil und entwickelten inno-
vative Ideen und Konzepte.

KONTAKT

Letzter Workshop-Termin: Do, 21. Juli, 18 Uhr
Thema: Tradition und Innovation
Agentur für Standort und Wirtschaft 
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In seiner letzten Sitzung hat 
der Gemeinderat beschlossen,  
den Zugang zum Aktivtreff  
Holzheim-Zaubertal barrierefrei 
zu gestalten. Der Nebeneingang 
wird mit einer barrierefreien 
Rampe ausgeführt, das Gefälle 
soll angepasst und Pflasterstei-

ne neu verlegt werden.
Im Bereich der Rampe werden 

zwei Behindertenparkplätze und 
zwei Parkplätze für die Gäste 
des Aktivtreffs errichtet. Die Ar-
beiten werden im Juli beginnen 
und sollen bis September abge-
schlossen sein.

Barrierefreier Zugang 
zum Aktivtreff

AKTIVTREFF HOLZHEIM ZAUBERTAL 

Die Leondingerinnen und 
Leondinger wünschen sich 
schon seit längerem, dass der 
Stadtpark mehr belebt und 
die bestehende Fitnessstre-
cke attraktiver gestaltet wird. 
Nun soll dort heuer noch eine 
Motorik- und Fitnessstrecke 
errichtet werden – das hat der 
Gemeinderat Anfang Juli be-
schlossen. Die Geräte werden 

weitgehend aus Holz sein und 
gut in das Ambiente des Parks 
passen. Geplant sind sieben 
Stationen, vom Balancierkreis 
über Kletterstrecken bis hin zu 
Balancierparcours und einer 
Stehseilschaukel. Auf der ge-
planten Strecke können Jung 
und Alt ihre Geschicklichkeit 
trainieren und sich gleichzeitig 
fit halten.

Neue Motorik- und Fitnessstrecke
ANGEBOT IM STADTPARK

Der Zugang zum Aktivtreff Holzheim Zaubertal soll barrierefrei 
werden.
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Im Mai haben Vertreterinnen 
und Vertreter der Stadtpolitik 
und aus dem Rathaus sowie 
Interessierte aus der Bevölke-
rung bei zwei Workshops an 
der Klimastrategie weitergear-
beitet und entwickelten neuen 
Maßnahmen für die Anpassung 
an den Klimawandel und für 
den Klimaschutz.

Während der Sommermo-
nate wird die Klimawandel-
anpassungs- bzw. Klima-
schutzstrategie fi nalisiert und 

im Herbst den Leondingerinnen 
und Leondingern vorgestellt.

Klimastrategie für Leonding
KEM KÜRNBERGWALD

INFO & KONTAKT

Präsentation der Klimastrategie: Di, 27. September, 18 Uhr, Veranstaltungszentrum Doppl:Punkt

Agentur für Standort und Wirtschaft Leonding GmbH, Josef Fürnhammer, KEM- Manager, Klima- und Energie-Modell-
region Kürnbergwald, Stadtplatz 44, 4060 Leonding, Telefon: 0664 82 429 46, E-Mail: josef.fuernhammer@leonding.at, 
www.standort-leonding.at 

Klimastrategie für Leonding: Im Frühling fanden weitere Work-
shops statt.

Ende Mai setzte das Team der 
Gartenpartie über 8.000 Som-
merpfl anzen im Stadtgebiet. 

An mehreren Tagen mit Wetter-
schwankungen von strömenden 
Regen bis fast 30 Grad Tempe-
ratur wurden Tagetes, Bidens, 
Salvia und Canna gepfl anzt. In 
den darauffolgenden Wochen 

wuchsen die Blumen an und 
strahlen nun in ihrer Farben-
pracht. Außerdem bieten sie 
wichtige Nahrung für Insekten.

Bild rechts: Frische Blumen 
für sommerliche Stimmung in 
der Stadt.

Grünfl ächen im 
„Sommeroutfi t“

SOMMERBLUMEN GESETZT

Univ. Prof. Andreas Neubauer 
wurde am 6. Juni vom Diözesan-
bischof zum ständigen Diakon 
geweiht und wird ab Sommer 
vorerst in der Pfarre St. Michael 
ehrenamtlich als Diakon tätig 
sein. Als Diakon wird Andreas 
Neubauer im Besuchsdienst, 

aber auch bei Wortgottesfei-
ern, kirchlichen Trauungen oder 
Begräbnissen das Seelsorge-
Team unter stützen.

Ende Juni wurde dann die 
offi zielle Beauftragung und Ein-
führung in sein kirchliches Amt 
beim Gottesdienst gefeiert. 

Wir gratulieren und wün-
schen alles Gute für die neue 
Aufgabe!

Andreas Neubauer zum Diakon geweiht
PFARRE ST. MICHAEL
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Am 5. Mai fand der Spaten-
stich für die neue Niederlas-
sung von Pipelife Austria statt. 
Der neue Standort liegt auf  
einem 8.400 m2 großen Grund-
stück in der Schirmerstraße 
und bietet damit gegenüber 
dem alten Standort eine  
erheblich größere Lagerflä-
che. Der unweit der bisherigen 
Niederlassung gelegene neue 
Standort wird Kundinnen und 
Kunden daher ein breiteres 
Sortiment, größere Lager-
mengen und darüber hinaus 
ein besseres Logistik-Service  
bieten.

In punkto Logistik wird es 
eine wichtige Neuerung geben: 
Mit einer rund um die Uhr zu-

gänglichen Abholbox können 
dringend benötigte Materiali-
en künftig auch außerhalb der 
Öffnungszeiten mitgenommen 
werden. 

Photovoltaik, Gründach 
und ein smartes Wasser
management
Energieeffizienz und ökologi-
sche Aspekte spielen bei dem 
Bauvorhaben eine wichtige 
Rolle. 

Die Photovoltaik-Elemente 
auf dem Dach liefern Strom 
für Wärmepumpe und Kühlung 
sowie zum Aufladen der Batte-
rien für alle Stapler. Dank der 
E-Stapler und der Nutzung von 
Solarenergie wird die Logistik 

am Standort emissionsärmer. 
Ein weiteres Highlight ist die 
geplante Dachbegrünung über 
die gesamte Lagerhalle. Sie 
hält das Gebäude im Sommer 

von oben kühl und nutzt das 
Regenwasser gleich vor Ort. 
Bei dem Projekt ist ein durch-
dachtes Regenwasserma-
nagement-System geplant.

Spatenstich für neue Pipelife Niederlassung 
NEUER STANDORT

Spatenstich für die neue Niederlassung von Pipelife. 

BLITZLICHT

Verkehrsberuhigung in der Tattenbachstraße 
fertiggestellt

Im Frühsommer wurde die Verkehrsberuhigung in der Tat-
tenbachstraße fertiggestellt. Die Stadtgemeinde hat bereits 
letztes Jahr einen Gehsteig und Verkehrsinseln im Bereich 

der Straße errichtet, so dass Fußgängerinnen und Fußgän-
ger sowie Radfahrende sicher unterwegs sind und die Ge-
schwindigkeit der Fahrzeuge verringert wird. Zusätzlich wur-
den für die Beschattung und Kühlung heuer noch Bäume in 
den Verkehrsinseln gepflanzt. 

Nach dem Österreichischen 
Staatspreis Innovation hat Ro-
senbauer für sein elektrisches 
Feuerwehrfahrzeug „Revolu-
tionary Technology“ (RT) vor 
Kurzem auch den Österreichi-
schen Staatspreis Mobilität 
2021 erhalten. Das Bundesmi-
nisterium für Klimaschutz, Um-
welt, Energie, Mobilität, Inno
vation und Technologie holte 
mit diesem Preis Mobilitätsin-
novationen vor den Vorhang, 
die zukunftsorientierte Beiträ-
ge für mehr Klimaschutz leis-
ten und Österreichs Weg zur 
Klimaneutralität 2040 ebnen.

 Der Rosenbauer RT erhielt 

den Staatspreis Mobilität in der 
Kategorie „Klimafreundliche 
Technologien – nachhaltige 
Wertschöpfung“. Diese Kate-
gorie prämiert Innovationen, 
die die industrielle Trendwen-
de zur Klimaneutralität in den 
Schlüsselbranchen der Mo-
bilität begünstigen und neue 
klimaschonende Wege für eine 
zukunftsfähige Mobilität auf-
zeigen. In ihrer Begründung 
hob die Jury insbesondere die 
Weitsicht und die Konsequenz 
hervor, mit der Rosenbauer 
beim RT einen revolutionä-
ren und ganzheitlichen Ansatz 
verfolgt und in ein hoch-inno-

vatives, zukunftsweisendes 
Konzept für Einsatzfahrzeuge 
gegossen hat. „Wir sind sehr 
stolz auf diesen Preis, denn er 
bestätigt den von uns vor Jah-
ren eingeschlagenen Weg, die 
Feuerwehren ins Zeitalter der 
Elektromobilität zu führen“, 
sagt Markus Schachner, Leiter 
des Product Developments bei 
Rosenbauer. „Wir haben mit 
dem RT nicht nur ein neues 
Antriebs- und Energiekonzept 
realisiert, sondern das ganze 
System Feuerwehrfahrzeug 
neu gedacht und umgesetzt.“  
Herzlichen Glückwunsch!

Rosenbauer freut sich über Staatspreis Mobilität
NEUERLICHE AUSZEICHNUNG FÜR DEN RT, DAS ELEKTRISCHE FEUERWEHRFAHRZEUG DER ZUKUNFT

Für das elektrische Feuerwehr-
fahrzeug „RT“ erhielt Rosen-
bauer gleich zwei Staatspreise: 
Einmal für Mobilität und einmal 
für Innovation.
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Vielseitig, nachhaltig und 
innovativ – das sind die Ei-
genschaften, die den Kunst-
stoffrohr-Hersteller Poloplast 
beschreiben. Seit mehr als 
60 Jahren entwickelt und 
perfektioniert Poloplast 
Kunststoffrohrsysteme am 
Standort Leonding und hat 
sich zu einem europaweiten 
Technologieführer etabliert. 
Mit rund 400 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zählt 
Poloplast zu einem der größ-
ten Arbeitgeber in der Stadt 
Leonding. Im Frühsommer 
2021 erweiterte Poloplast 

die Unternehmensspitze 
und holte Alice Godderidge 
an Bord. Sie ergänzt(e) die Ge-
schäftsführung um CEO Wolf-
gang Lux und CFO Konstantin 
Urbanides. Die studierte Kunst-
stofftechnikerin und aus ge -
wiesene Vertriebsexpertin mit 
internationaler Expertise trat 
nach einem kompakten Über-
gabeprozess mit 1. Oktober 
2021 die Nachfolge des lang-
jährigen Geschäftsführers 
Wolfgang Lux, der sich in die 
wohlverdiente Pension ver-
abschiedete, an. Die Erfolgs-
geschichte Poloplasts geht 
seither weiter, im letzten Jahr 
wurde mit einem Umsatz von 
107 Millionen Euro ein neues 
All-Time-High lukriert. 

Vor  wenigen Wochen 
besuchte Bürgermeisterin 
Sabine Naderer-Jelinek das 
Unternehmen in Doppl-Hart 
und erhielt bei einer Betriebs-
führung spannende Einblicke 
in die innovative Poloplast-
Welt. Die Stadtchefi n nutzte 
bei dieser Gelegenheit die 
Möglichkeit, Alice Godderidge 

persönlich in Leonding herz-
lich willkommen zu heißen 
und sich bei Wolfgang Lux zu 
verabschieden und für seine 
großartigen Leistungen zu 
bedanken. Wolfgang Lux war 
ein Unternehmer, der sich im-
mer klar zu Leonding bekannt 
hat. Das zeigte unter ande-
rem seine wertvolle Mitarbeit 
beim Visionsprojekt „Leon-
ding 2030“. Mit ihm und an-
deren Leondinger Persönlich-

keiten hat die Stadtgemeinde 
eine Strategie entwickelt, mit 
der sich nicht nur Unterneh-
merinnen und Unternehmer 
identifi zieren können, sondern 
auch die Bevölkerung. 

Wir wünschen Wolfgang Lux 
alles Gute für seine Pension, 
Gesundheit und viel qualitäts-
volle Freizeit! Alice Godderidge 
und Konstantin Urbanides und 
ihrem Team wünschen wir 
weiterhin viel Erfolg!

Führungswechsel bei Poloplast
SPEZIALIST FÜR KUNSTSTOFFROHRE

V.l.n.r.: Werksleiter Dieter Schuster, Bgm. Sabine Naderer-Jelinek, 
CEO Alice Godderidge, ehemaliger CEO Wolfgang Lux und CFO 
Konstantin Urbanides. 
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Am Parkplatz von SERY* 
Brand Communications in Ruf-
ling können Elektroautofah-
rerinnen und -autofahrer ab 
sofort grüne Energie tanken. 
Das Unternehmen hat seine 
E-Ladestation öffentlich ge-
macht und lädt alle Leondin-
gerinnen und Leondinger ein, 
diese zu nutzen. „Wir möchten 
nicht nur unsere drei fi rmen-
eigenen Elektroautos nach-
haltig aufl aden, sondern die-
se Möglichkeit auch anderen 
E-Mobilitäts-Fans in Rufl ing 
und Umgebung bieten,“

freuen sich Geschäftsführerin 
Angelika Sery-Froschauer 
und Geschäftsführer Manfred 
Froschauer. Der Strom dafür 
stammt ausschließlich aus 
erneuerbaren Energieträgern 
und wird zum Teil aus der 
hauseigenen Photovoltaikan-
lage generiert. Die Wallbox der 
e-Tankstelle lädt dreiphasig 
bis zu 32A (22kW) pro Stunde, 
die abgegebene Leistung wird 
am Display angezeigt. Bezahlt 
werden kann mit einer RFID-
Chipkarte oder direkt über 
be.energised mittels QR-Code. 

Grünen Strom bei SERY* tanken 
ÖFFENTLICHE E-LADESTATION

Sery*-Agenturleitung Angelika Sery-Froschauer und Manfred 
Froschauer freuen sich über die erste E-Tankstelle in Rufl ing. 



Nach dem Wechsel von 
Susanne Steckerl such-
te die Stadt Leonding in 
den letzten Monaten eine 
neue Geschäftsführung 
für die Agentur für Stand-
ort und Wirtschaft. Daniela  
Limberger wird die Funktion 
ab 1. September übernehmen. 
Limberger, die zuletzt das 
Steyrer Stadtmarketing leitete, 
setzte sich im Bewerbungs-
prozess durch. Ihre Bestel-

lung wurde vom Leondinger  
Gemeinderat Anfang Juli be-
schlossen. Sobald die neue 
Geschäftsführerin ihre Tätig-
keit aufgenommen hat, wer-
den wir sie im Gemeindebrief 
näher vorstellen.

Bild rechts: Daniela Limberger 
übernimmt am 1. September 
die Geschäftsführung der Agen-
tur für Standort und Wirtschaft 
Leonding.

Im Frühling erhielt der Leon
dinger Manfred Polzer das 
Goldene Verdienstzeichen des 
Landes Oberösterreich. Polzer  
war 27 Jahre lang in der  
Arbeiterkammer Oberösterreich 
tätig und verantworte verschie-
dene Bereiche und betreute 
unter anderem bundesweite 
Projekte. Ab 2002 war er Mit-
glied des Steuerkreises für die 
Reorganisation der WFI-BBRZ-

Gruppe. Von 2004 bis 2010 war 
er stellvertretender Direktor der 
AK-Oberösterreich und zustän-
dig für die Bereiche Wirtschaft 
und Bildung. 2011 wechselte 
er in den Verein zur Förderung 
der BBRZ-Gruppe, wo er als 
Geschäftsführer fungierte. Für 
sein langjähriges Engagement 
wurde Manfred Polzer diese be-
sondere Auszeichnung verlie-
hen. Herzlichen Glückwunsch!
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Verdiente Auszeichnung für Manfred Polzer (4.v.l.)
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Für seinen jahrelangen Ein-
satz erhielt der Leondinger 
Dieter Schiefer im Frühsommer 
das Ehrenzeichen für Verdiens-
te um die Republik Österreich.

Dieter Schiefer trat vor fast 
25 Jahren in den Oö. Landes-
dienst ein und fungierte we-
nige Jahre später bereits als 
Amtssachverständiger für die 
Sparten Chemie und Luftrei-
nigung. 2003 wurde er zum 
Seveso-Beauftragten für das 
Land Oberösterreich ernannt 
und war für die Abwicklung von 
Seveso-Verfahren in Betrieben 

mit erhöhtem Gefahrenpoten-
tial betraut. Bei schwierigen 
Fragestellungen wurde seine 
Expertise auch von Seiten des 
zuständigen Ministeriums im-
mer wieder eingeholt. Für seine 
Expertisen genoss er stets ho-
hes Ansehen.

Zusätzlich dazu engagiert 
sich der Leondinger beim Verein 
der Diplomingenieure und tech-
nisch naturwissenschaftlichen 
Akademikern im OÖ Landes-
dienst. Seit den 90iger Jahren 
ist er dort im Kuratorium tätig 
und übte lange Zeit die Funktion 

des Vizepräsidenten aus. Zum 
Ehrenzeichen für Verdienste um 

die Republik Österreich gratu-
lieren wir herzlich!

Goldenes Ehrenzeichen
BESONDERE AUSZEICHNUNG FÜR VERDIENSTE UM DIE REPUBLIK

Goldenes Verdienstzeichen des Landes OÖ
AUSGEZEICHNET!

Das Goldene Ehrenzeichen für Dieter Schiefer (links im Bild). 

Daniela Limberger als Geschäftsführerin bestellt
AGENTUR FÜR STANDORT UND WIRTSCHAFT
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Die Musikmittelschule Leon-
ding hat heuer wieder das 
Zertifi kat „Meistersingerschu-
le“ verliehen bekommen und 
damit gezeigt, dass das Singen 
auch in Pandemie-Zeiten einen 
hohen Stellenwert einnimmt. 
Wir gratulieren herzlich! 

Übrigens: Dass aktives Mu-
sizieren neben der Freude an 
der Musik auch einen wichtigen 

Beitrag zur schulischen Leis-
tungsfähigkeit und zur Entwick-
lung des Gehirns liefert, bestä-
tigte der Neurowissenschaftler 
und Psychiater Manfred Spitzer 
im Anschluss an die Verleihung 
des Zertifi kats im Rahmen der 
Musikmesse Ried: Singen för-
dert somit Selbstbewusstsein, 
kognitives Denkvermögen so-
wie das soziale Miteinander. 

Meistersingerschule
VERDIENTE AUSZEICHNUNG! 

Große Freude über die Auszeichnung in der MMS Leonding! 

Vor 26 Jahren gründete Klaus 
Rienesl die Sektion Stock-
schützen Rufl ing des ASKÖ 
Leonding und leitete diese bis 
2018, später wurde die Sektion 
zum Zweigverein „Stocksport 
Rufl ing“. Als Vereinsvorsitzen-
der leitet er diesen mit großem 
Engagement. Klaus Rienesl war 

unter anderem maßgeblich da-
für verantwortlich, dass 1987 
ein Clubheim und vier Asphalt-
bahnen errichtet wurden. Zu-
dem setzte er sich für die Mo-
dernisierung der Anlagen und 
den Bau der Asphaltstockhalle 
in Rufl ing ein. Für sein Engage-
ment wurde er im Juni mit dem 

Sportehrenzeichen des Landes 
in Gold ausgezeichnet. Herzli-
chen Glückwunsch!

Sportehrenzeichen für 
Klaus Rienesl

GOLDENES SPORTEHRENZEICHEN DES LANDES OÖ

Das Goldene Sportehrenzeichen 
für Leondinger Klaus Rienesl 
(2.v.l.).

Zu Ferienbeginn startete wie-
der die beliebte Kinderferienak-
tion der Stadt. Von 11. Juli bis 
2. September gibt es für Schul-
kinder in und um Leonding vieles 
zu erleben: Das Programm geht 
über lustige Übernachtungen, 
Musizieren mit der Stadtkapelle 
Leonding oder gemeinsames Fi-

schen. Heuer neu im Programm 
sind zum Beispiel ein Codingtag 
in der Welt der Roboter und ein 
Radfahr-Sicherheitskurs. Wel-
che Plätze noch frei sind, wird 
auf www.leonding.at veröffent-
licht. Wir wünschen allen schö-
ne Ferien und viel Vergnügen 
bei der Ferienaktion!

Ferienaktion 2022 gestartet!
ABWECHSLUNG IM SOMMER

Ein Tag im Grünen mit dem Fischerbund Leonding ist einer der Pro-
grammpunkte der Ferienaktion.

Im Mai hatten Eltern und Erziehungsberechtigte, die ihre Kin-
der in Leondinger Krabbelstuben, Kindergärten, Horten und in der 
Ganztagsschule betreuen lassen, die Möglichkeit, an einer Befra-
gung teilzunehmen. 726 Personen, also 45 Prozent, nutzten die 

Gelegenheit, um mitzuteilen, wie zufrieden sie mit der Kinderbe-
treuung in unserer Stadt sind. Die Ergebnisse werden derzeit aus-
gewertet und im Herbst präsentiert. An dieser Stelle bedanken wir 
uns herzlich bei allen, die an der Befragung teilgenommen haben.

Elternbefragung abgeschlossen
ERGEBNISSE WERDEN IM HERBST PRÄSENTIERT
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Der Schulstart und Schul-
veranstaltungen sind für viele 
Eltern oft eine große finanzi-
elle Belastung. Zur Unterstüt-
zung gibt es vom Bund 100 
Euro Schulstartgeld  die auto-
matisch mit der Familienbei-
hilfe überwiesen werden.

Zusätzlich dazu werden im 
Rahmen von „Schulstartklar!“ 
an Schülerinnen und Schüler in 
Mindestsicherungs- bzw. So-
zialhilfehaushalten durch die 
Volkshilfe Solidarität und ihre 
Partner Gutscheine verteilt. 

Mit diesen Gutscheinen 
können in allen LIBRO und  
PAGRO DISKONT Filialen  

österreichweit Schulartikel  
gekauft werden.

Nähere Infos unter: 
www.sozialministerium.at/
Themen/Soziales/Soziale-
Themen/Schulstartklar. 

Schulveranstaltungshilfe
Um Familien finanziell zu un-
terstützen und den Kindern 
die Teilnahme an Schulver-
anstaltungen zu ermöglichen, 
unterstützt das Land Oberös-
terreich mit der „OÖ Schulver-
anstaltungshilfe“ (für Kinder, 
die eine oberösterreichische 
Pflichtschule besuchen). 

Eine finanzielle Unterstüt-
zung erhalten Eltern, wenn 
mindestens ein Kind im Lau-
fe des Schuljahres an einer 
viertägigen Schulveranstal-
tung teilgenommen hat oder 
mehrere Kinder an mehrtägi-
gen Schulveranstaltungen mit 
mindestens einer Nächtigung 
außerhalb des Schulstand-
ortes teilgenommen haben. 
Die Höhe des Zuschusses für 
zweitägige Schulveranstaltun-
gen beträgt 50 Euro, für dreitä-
gige Schulveranstaltungen 75 
Euro, für viertägige Schulver-
anstaltungen 100 Euro und für 
fünftägige und längere Schul-

veranstaltungen 125 Euro.  
Nimmt ein Kind in einem 
Schuljahr an mehreren Schul-
veranstaltungen teil, wird 
empfohlen, den Zuschuss für 
den längeren dieser Aufent-
halte zu beantragen.

Hilfe bei Schulveranstaltungen und zum Schulstart
FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG 

INFO

Einreichfrist Schulveran-
staltungshilfe: 
Bis spätestens drei Monate 
nach Ende des laufenden 
Schuljahres (31. Oktober).

Baufahrzeuge und Einsatz-
fahrzeuge beeindrucken viele 
Kinder besonders. So auch 
die Kleinen der Krabbelstube 
Spillheide. Im April machte die 
Krabbelstube einen Ausflug zur 
FF Leonding und durfte das 
eine oder andere Fahrzeug 

besichtigen. Herzliches Danke-
schön an Jonathan Peutel, der 
sich für die kleinen Gäste Zeit 
genommen hat! 

Bild rechts: Ein spannender Aus-
flug für die Kleinen der Krabbel-
stube Spillheide.

Ausflug zur FF Leonding
KRABBELSTUBE SPILLHEIDE

Mitte Mai versammelten sich 
alle Schülerinnen und Schüler 
der MS Hart am Parkplatz vor 
der Sporthalle. Nach einer mit-
reißenden Tanzeinlage, fiel um 
Punkt 10 Uhr der Startschuss 
zu einem lang ersehnten 
Sponsorenlauf, der die letzten 
zwei Jahre nicht stattfinden 
konnte. Die Schülerinnen und 
Schüler drehten eine Stunde 
lang sportliche Runden um die 
Schulanlage. Das Training der 
letzten Wochen machte sich 
durchaus bezahlt.

Zuvor hatten sich die Schü-
lerinnen und Schüler Sponso-
ren gesucht, die pro gelaufene 
Runde (600 Meter) einen selbst 
gewählten Betrag spenden, 
insgesamt wurden mehr als 
4.000 Euro erlaufen. Der Erlös 
wird Menschen gespendet, die 
aus der Ukraine geflüchtet sind 
und nun in Leonding wohnen. 
Ein tolles Projekt – herzliche 
Gratulation und ein großes 
DANKE an alle Sponsorinnen 
und Sponsoren!

MS Hart läuft für die gute Sache
BEWEGUNG FÜR GUTEN ZWECK

Sponsorenlauf der MS Hart: Voller Motivation für einen guten 
Zweck!



Auf dem Gelände des Jugendtreffpunkt 4060 in der 
Ehrenfellner Straße befi ndet sich seit vielen Jahren eine 
Skateranlage, die von den Jugendlichen stark frequen-
tiert wird. Die Anlage ist nun bereits mehr als zehn Jahre 
alt, daher wird sie demnächst wieder auf den neuesten 
Stand gebracht und neugestaltet. 

Bei der Planung werden die Wünsche und Bedürfnisse 
der jungen Leondingerinnen und Leondinger natürlich 
miteinbezogen. Diesbezüglich hat es schon einen regen 
Austausch mit einigen Skateboarderinnen und Skate-
boardern gegeben.

Skaterpark wird neugestaltet

40 Jahre JUZ Plateau
Vor 40 Jahren gründete der Pfarrmoderator von Leonding 
Hart, Monsignore Johann Ehrenfellner, das Jugendzentrum 
JUZ Plateau. Ehrenfellner schaffte damit einen Platz, an dem 
sich alle jungen Menschen gleichermaßen herzlich willkom-
men fühlen und gerne aufhalten. Heute sorgen JUZ-Leiter 
Joe und seine Kolleginnen Maria und Andela dafür, dass 
das JUZ Plateau weiterhin ein gemütlicher Platz mit buntem 
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40 Jahre JUZ Plateau – eine Geburtstagsfeier zum Jubiläum.

Programm für die Jugendlichen in der Stadt ist und leisten her-
vorragende Jugendarbeit am Harter Plateau. So wurde auch das 
vierzigjährige Jubiläum des JUZ gemeinsam mit den Jugendlichen 
sowie Vertreterinnen und Vertretern der Pfarre, des Landes OÖ und 
der Stadt gebührend gefeiert.

Solidaritätspreis für JUZ Plateau
Auch zuvor gab es schon Grund zum Feiern für das JUZ Plateau: 
Mitte Mai durfte sich das JUZ-Team über den Solidaritätspreis der 
Diözese Linz in der Kategorie Jugend für das Projekt #TeamNächs-
tenliebe freuen. Durch diese Ehrung wurde gezeigt, dass viele klei-
ne Dinge eine große Auswirkung haben können. Wir bedanken uns 
herzlich für das große Engagement und gratulieren zur Auszeich-
nung! Wohlverdient!

Der Skaterpark soll demnächst erneuert werden.



Im Laufe des Julis wird es in Leonding 
ein Outdoor Escape, eine Art moderne, 
interaktive Rätsel-Rallye, geben. Ähnlich 
einem „Escape Room“ sind Aufgaben 
und Rätsel zu lösen. Allerdings wird in 
diesem Fall die Stadt Leonding zum 
Spielfeld. So basieren alle Aufgaben auf 
vorhandenen optischen und baulichen 
Besonderheiten in der Stadt. 

Wie funktioniert’s?
Gespielt wird mittels einer kostenlosen 
Smartphone-App, die sowohl für Apple 
als auch Android Geräte zur Verfügung 
gestellt wird. Die Spielerinnen und Spie-
ler erwerben ein Ticket für EUR 29,- 
über das Internet. Mit dem Ticket er-
halten sie einen Zugangscode, mit dem 
das Outdoor Escape einmal gespielt 
werden kann. Mit dem Code kann ein 
Handy freigeschalten werden – es kön-
nen damit aber beliebig viele Personen 
mit einem Ticket spielen. Ob sich Perso-
nengruppen also ein Ticket kaufen und 
mitsammen spielen oder ob sich jeder 
sein eigenes Handy freischalten möchte, 
bleibt jeden selbst überlassen.

Spannendes Rätsel: Outdoor Escape durch Leonding

INFO

Nähere Infos werden so bald wie möglich auf der Homepage bekanntge-
geben.

Freitag, 22. Juli, 15 Uhr: Spikeballturnier mit tollen Preisen, für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Sei dabei! 

Was ist los im JUZ                ? 

Das Sommerfest der Leondinger Ju-
gendeinrichtungen fi ndet auch heuer 
wieder am Jugendtreffpunkt 4060 
statt: Ein gemütliches Beisammen-
sein in sommerlichem Ambiente, bei 
gutem Essen und Trinken – einfach 
ein unbeschwerter Nachmittag bzw. 
Abend. Komm vorbei!

Nach diesem Fest geht es für unsere 
Teams in die wohlverdiente Sommer-
pause, um schließlich gut erholt im 
Herbst wieder neu los zu starten.

Termin: Freitag, 29. Juli 16-22 Uhr

Gemeinsames Fest zum Sommerabschluss

Basierend auf der Geschichte Leondings und den ehemals hier 
befi ndlichen Römer-Siedlungen und Lagern wird das Outdoor Escape 
eine Schatzjagd nach einem vermeintlichen, legendären Römer-Schatz. So erleben die 
Spielerinnen und Spieler nicht nur Rätselspaß und Spannung, sondern gleichzeitig eine 
mitreißende Geschichte, die dem Rätseln eine Mission geben.

Start der Rätsel-Rallye ist der Stadtplatz.
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Der Änderungsplan Nr. 94 zum rechtswirksamen Bebauungs-
plan Nr. 51 i.d.g.F. wurde in der Sitzung des Gemeinderates 
am 05.05.2022 beschlossen.
Ein Teil des Grundstückes Nr. 775, KG Rufl ing (öffentliches Gut) 
wird dem Grundstück Nr. 449/1, KG Rufl ing rückübereignet. Im 
Gegenzug dazu wird ein Teilbereich des Grundstückes Nr. 449/1 
an das öffentliche Gut abgetreten um die Straßenbreite in diesem 
Bereich auf 5,0 m herzustellen. 
Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 
i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 Oö. ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als 

Verordnung der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.
Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdgeschoß, 
Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während der für 
den Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit dem auf 
den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag 
rechtswirksam.
Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten während der für den Partei-
enverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als Verord-
nung zur Einsichtnahme für alle auf.

KUNDMACHUNG BERGHAM

Der Änderungsplan Nr. 29 zum rechtswirksamen Bebauungs-
plan Nr. 76 i.d.g.F. wurde in der Sitzung des Gemeinderates 
am 05.05.2022 beschlossen.
Die Geschossfl ächenzahl wird von derzeit 0,4 auf 0,5 erhöht.
Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 
i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 Oö. ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als 
Verordnung der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.
Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdgeschoß, 

Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während der für 
den Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit dem auf 
den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag 
rechtswirksam.
Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten während der für den Partei-
enverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als Verord-
nung zur Einsichtnahme für alle auf.

KUNDMACHUNG RUFLING

Der Änderungsplan Nr. 19 zum rechtswirksamen Bebauungs-
plan Nr. 2.2 i.d.g.F. wurde in der Sitzung des Gemeinderates 
am 24.03.2022 beschlossen.
Die Straßenfl uchtlinie wird im Bereich der Grundstücke Nr. 
1387/6 und 1343/2 geringfügig Richtung Westen verschoben. 
Der Änderungsplan Nr.19 zum rechtswirksamen Bebauungsplan 
Nr.2.2 wurde mit Bescheid des Amtes der Oö Landesregierung 
vom 02.05.2022, RO-2021-682587/6-Ja, aufsichtsbehördlich 
genehmigt.
Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 

i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 OÖ ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als 
Verordnung der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.
Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdgeschoss, 
Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während der für 
den Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit dem auf 
den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag 
rechtswirksam. 
Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten während der für den Partei-
enverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als Verord-
nung zur Einsichtnahme für alle auf.

KUNDMACHUNG DOPPL

Die Stadtgemeinde Leonding beabsichtigt Verkehrsfl ächen 
im Bereich Harterfeldstraße 2b, in der Ortschaft Hart, im Sin-
ne des OÖ Straßengesetzes per Verordnung aufzulassen.
In der Zeit von 18.07.2022 bis einschließlich 16.08.2022 fi ndet 
deshalb am Stadtamt Leonding im Zuge des Verordnungsverfah-

rens nach §11 Abs.1 OÖ Straßengesetz 1991 die vierwöchige 
Planaufl age gem § 11 Abs. 6 OÖ Straßengesetz 1991 statt.
Die Planunterlagen können während der Parteienverkehrszeit im 
Stadtamt Leonding, Stadtplatz 1, Erdgeschoß, Zimmer Nr. 003a, 
eingesehen werden.

KUNDMACHUNG HART

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG IM RATHAUS

Jeweils von 16 bis 17.30 Uhr im Raum 139. Für die Konsul-
tation der Notare ist eine Terminvereinbarung im Bürger-
service erforderlich. 

Notare Mag. Gebhard Huber / Mag. Dr. Hannes Schäffer: 
20. 7., 14. 9. und 16. 11. 2022
Notar Dr. Gernot Eicher / Dr. Johannes Urschitz: 17. 8., 
19. 10. und 14. 12. 2022



Immer mehr Leondingerin-
nen und Leondinger wenden 
sich an das Rathaus mit der 
Frage, wann Rasenmähen  
erlaubt ist, und wann nicht.  
In Leonding ist das Ra-
senmähen von Montag bis 
Samstag (ausgenommen 
Feiertage) von 6 bis 22 Uhr 
erlaubt. Das heißt an Sonn- 
und Feiertagen ganztätig, 
an allen anderen Tagen von 
22 bis 6 Uhr ist es verboten.

 Da es sich oft nicht nur beim 
Rasenmähen „spießt“, sondern 
der Lärm aus dem benachbar-
ten Garten/der Wohnung gene-
rell ein Thema ist, wird hier an 
die allgemeinen Grundsätze für 
ein gedeihliches Miteinander 
erinnert:

Selten gehen die Meinun-
gen weiter auseinander als 
beim Thema „Lärm“. Die ei-
nen lieben den Klang von kräf-
tigen Motoren, verwenden für 
jede Arbeit motorisierte Ge-
räte, streben am Schlagzeug 
im Heimstudio Perfektion an 
oder feiern am liebsten jeden 
Samstag lautstarke Grillpartys 
im Garten.

Die anderen legen Wert auf 
Ruhe und Stille und verab-
scheuen jede Art von deren 
Beeinträchtigung.

Da beide berechtigte Inte
ressen vertreten, trachtet der 
Gesetzgeber danach, einen 
für beide Seiten tragbaren 
Kompromiss zu finden. Die 
zentrale Rechtsnorm ist das  

OÖ Polizeistrafgesetz, das 
die Erregung von ungebühr-
licherweise störenden Lärm 
unter Strafe stellt.

 In der Praxis ist die Fest-
stellung, dass der Lärm un-
gebührlich und störend ist, 
naturgemäß sehr schwierig. 
Ein Hobbygärtner hat bei-
spielsweise zu seinem Laub-
bläser eine andere Einstellung 
als der Nachbar, der gerne ein 
Nickerchen machen möchte. 
Dazu sagt der Gesetzgeber, 
dass störender Lärm dann 
als ungebührlicherweise er-
regt anzusehen ist, wenn das 
Tun oder Unterlassen, das zur 
Erregung des Lärmes führt, 
gegen ein Verhalten verstößt, 
wie es im Zusammenleben 
mit anderen verlangt werden 
muss und jene Rücksichtnah-
me vermissen lässt, die die 
Umwelt verlangen kann.

Das bedeutet, dass der 
Laubbläser oder zum Bei-
spiel ein Klavierspiel im übli-
chen Ausmaß toleriert werden 
muss. 

Zur weiteren Präzisierung 
sind die Gemeinden ermäch-
tigt, eigene Lärmschutz-
verordnungen zu erlassen, 
wovon viele auch Gebrauch 
gemacht haben. Diese sind 
zwar oft als „Rasenmäher-
Verordnung“ bekannt, regeln 
aber in Wirklichkeit auch den 
Betrieb von vielen motorbe-
triebenen Geräten wie Kreis-
sägen, Rasentrimmern, Hoch-

druckreinigern, aber auch 
Modellflugkörpern u.v.a.

In Leonding verbietet die 
Lärmschutzverordnung nur 
an Sonn- und Feiertagen 
den Betrieb diverser Geräte.  
Am Samstag-Nachmittag 
gibt es daher keine Ein-
schränkungen. 

Die Nachtruhe hat der Ge-
setzgeber entgegen vielfa-
cher Meinung hingegen nicht 
eindeutig definiert. Sie dauert 
üblicherweise von ungefähr 
22 Uhr bis 6 Uhr, ist aber von 
den örtlichen Verhältnissen 
und der Jahreszeit abhängig. 
Zudem hat der Gesetzgeber 
die Behörden ermächtigt, bei  

öffentlichen Veranstaltungen 
Ausnahmen hinsichtlich der 
Dauer bzw. der Lärmintensi-
tät zu bewilligen. Man spricht 
vom „öffentlichen Interesse“, 
wenn eine größere Zahl an 
Personen ein öffentliches 
Fest oder Konzert besuchen 
will. In solchen Fällen, die 
von der zuständigen Behör-
de nach strengen Vorgaben 
bewilligt werden, müssen die 
Nachbarn gewisse Einschrän-
kungen dulden. Private Veran-
staltungen wie Gartenpartys 
u.ä. genießen dieses Privileg 
aber nicht.

Wann darf ich Rasen mähen, wann nicht?
„DES EINEN FREUD´, DES ANDERN LEID …“
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Vor kurzem ging der Leon-
dinger Allgemeinmediziner  
Dr. Erwin Kepplinger in Pensi-
on. Die Praxis in der Michaels
bergstraße gibt es natürlich  

weiterhin und wird von Dr. Sonja 
Hopf, die sich schon seit ei-
niger Zeit die Ordination mit  
Dr. Kepplinger teilte, geführt. 
Wir wünschen Dr. Kepplinger 

alles Gute für seine wohlver-
diente Pension und Dr. Hopf 
viel Freude an ihrer Tätigkeit 
als Allgemeinmedizinerin im 
Leondinger Zentrum!

Praxis für Allgemeinmedizin
DR. SONJA HOPF

KONTAKT

Praxis für Allgemeinme-
dizin, Dr. Sonja Hopf
Michaelsbergstraße 7
4060 Leonding
Telefon: 0732 67 51 29
www.ordination-hopf.at
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Mitte September geht es mit der Vortragsreihe zu spannen-
den Gesundheitsthemen weiter. Der erste Vortrag findet im 
Doppl:Punkt statt, die anderen beiden im Rathaus. Zu hören gibt 
es wichtige Infos über COPD, Behandlungen bei Rückenschmer-

zen und Kränkungen als Ursache von zwischenmenschlichen 
Problemen. Im Anschluss stehen die Vortragenden gerne für  
Fragen zur Verfügung.

Gesundheitsvorträge im Herbst
GESUNDE GEMEINDE

Donnerstag, 15. September, 
19 Uhr im Doppl:Punkt 
Vorverkauf: 10 Euro, 
Abendkassa 12 Euro 
Einlass: ab 18:15 Uhr
Karten sind im Bürger
service und an der Abend-
kassa erhältlich. 

Zahlreichen zwischenmensch-
lichen Problemen liegt eine 
Kränkung zugrunde. Krän-
kungen, welche immer den 
Selbstwert erschüttern, kön-

nen uns krankmachen und zu 
psychosomatischen Leiden, 
zu Burnout und Sucht, aber 
auch zu partnerschaftlichen 
und beruflichen Konflikten, ja 
zu Verbrechen und Krieg füh-
ren. Die meist unterschätzten, 
aber im täglichen Leben stän-
dig stattfindenden, Kränkun-
gen sind eine soziale Inter-
aktion zwischen jemandem, 
der kränkt und jemandem, 
der gekränkt wird. Ausgehend 
von dem Hildegard von Bingen 

zugeschriebenen Wort „Was 
kränkt macht krank“ wird an-
hand ausgewählter Beispiele 
aus Geschichte, Gesellschaft 
und therapeutischer Praxis  
veranschaulicht, welche Macht 
Kränkungen über uns aus-
üben und wie es gelingt, sie 
zu überwinden. 

Der Vortragende ist Univ.-
Prof. Dr. med. Reinhard Haller 
(Facharzt für Psychiatrie 
und Neurologie, Psychothe- rapeut, Gerichtsgutachter).

Kränkungen als Hauptursache zwischenmenschlicher Probleme
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Dienstag, 11. Oktober, 
19 Uhr im Stadtsaal/Rathaus 
Vorverkauf: 3 Euro, 
Abendkassa 5 Euro 
Einlass: ab 18:15 Uhr 
Karten sind im Bürger
service und an der Abend-
kassa erhältlich. 

Der zweite Gesundheitsvor-
trag behandelt die Thematik 
der Rückenschmerzen: mög-
liche Ursachen und was man 
dagegen tun kann. Der Vortra-
gende, Dr. Hagen Skibbe gibt 
darüber hinaus einen guten 
Überblick über bewährte und 
neue Behandlungsmethoden.

Dr. Hagen Skibbe ist Fach-
arzt für Orthopädie und Or-
thopädische Chirurgie in der 
Klinik Diakonissen Linz und 
Spezialist für Wirbelsäulen-
chirurgie und Interventio-
nelle Schmerztherapie.

Neue Behandlungskonzepte bei Rückenschmerzen
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Mittwoch, 16. November, 
19 Uhr im Stadtsaal/Rathaus 
Vorverkauf: 3 Euro, 
Abendkassa 5 Euro 
Einlass: ab 18:15 Uhr 
Karten sind im Bürger
service und an der Abend-
kassa erhältlich.  

COPD gehört zu den häufigsten 
Erkrankungen weltweit und 

kann sowohl Lebensqualität 
als auch -dauer einschränken. 
Frühzeitige Erkennung, nieder-
schwellige Aufklärungsarbeit, 
ein sensibler Umgang mit den 
auslösenden Risikofaktoren 
(vor allem Zigarettenrauch) 
sowie eine patientinnen- und 
patientenorientierte sowie 
personalisierte Vorgangswei-
se in der Therapie können die 

individuelle Situation erleich-
tern und den Krankheitsfort-
schritt verlangsamen. 

Die Vortragende ist Dr.in 
Anna Katharina Mayr (As-
sistenzärztin für Innere Me-
dizin und Pneumologie in 
der Klinik Floridsdorf).

Ein Leben mit COPD – Der Weg von Diagnose zu Therapie
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Beim traditionellen Badsportfest gibt 
es für Jung und Alt vieles zu erleben. Die 
Stadtgemeinde und die Leondinger Ver-
eine laden dazu ein, Geschicklichkeits-
stationen auszuprobieren, tolle Sprünge 
von den Türmen zu zeigen oder sich beim 
Aqua Aerobic und Luftmatratzenrennen 
auszutoben. Heuer neu im Programm: 

Abtauchen ins Korallenriff mit Virtual-
Reality Brillen und ein Schnuppertau-
chen mit dem Tauchclub A.R.T. Köstliche 
Erfrischungen gibt es beim Sonnendeck 
und an der Barfußbar. Im Zuge des  
Festes werden die Stadtmeisterschaften 
im Bahnengolf und Schwimmen ausge-
tragen.
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Das Österreichische Damen-Softball-
Nationalteam mit Leondingerin Martina 
Lackner-Keil gewann im Mai das 4-Na-
tionen-Turnier in Wien. Die Leondingerin 
wurde infolgedessen in den Kader für die 
Europameisterschaft im Juli in San Boi, 
Spanien einberufen. Martina Lackner-

Keil spielt als Pitcherin (Werferin) sowie 
auf zwei Infieldpositionen auf Schlüssel-
positionen und wird ihre Erfahrung an die 
jungen Teamkolleginnen weiterzugeben. 

Wir gratulieren herzlich und wünschen 
viel Erfolg! 

Leondingerin im EM-Kader
SOFTBALL WITCHES
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Beim TGW Kürnberglauf im 
Juni wurde auch die Stadtmeis-
terschaft ausgetragen. Leon-
dings schnellste Läuferinnen 
heißen Elisabeth Dobretsberger 
(Stadtmeisterin) und Sylvia 
Riedler. Die schnellsten Läufer 
sind Christoph Schmalzer 

(Stadtmeister), Andreas Kien-
berger und Christian Schei
necker. Herzliche Gratulation!

Bild rechts: Die schnellsten Läu-
ferinnen und Läufer Leondings 
am Podest nach der Stadtmei-
terschaft.

Beste Läuferinnen und 
Läufer gekürt

LAUFSTADTMEISTERSCHAFT

Badsportfest 2022
AB INS KÜHLE NASS!

INFO

Badsportfest für die ganze Familie
So, 31. Juli ab 10 Uhr. Der Eintritt ist an diesem Tag frei! Ersatztermin bei Schlechtwetter: So, 7. August

Im Leondinger Freibad ist immer etwas los!

Der Golfclub Leonding orga-
nisierte auch heuer wieder die 
Golfstadtmeisterschaft beim GC 
Donau-Feldkirchen. Als Erst-
platzierte gingen Gabriele Kos 

und Helmut Schirl hervor. Wir 
gratulieren der Stadtmeisterin 
und dem Stadtmeister herzlich!
Bild rechts: Große Freude nach 
der Golfstadtmeisterschaft.

Golfstadtmeisterschaft 2022
GOLFCLUB LEONDING
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Nachdem die Kampfmannschaft der 
ASKÖ Leonding Fußballer bereits vier 
Runden vor Schluss als Meister feststand, 
konnte die Reserve-Mannschaft in der 
vorletzten Runde nachziehen und sicherte  
dem Verein somit den viel umjubelten 
Doppel-Meister in der zweiten Klasse Mitte. 
Zusätzlich stellte man mit Michael Leitner 
auch noch den Torschützenkönig. Beide 

Mannschaften zeigten sich in der vergan-
genen Meisterschaft sehr treffsicher und 
erzielten jeweils mehr als 100 Tore. Nach 
dem Schlusspfiff der letzten Partie wurden 
die Meistertitel euphorisch gefeiert.  

Tragischer Todesfall
Wie eng Freude und Leid oft zusammen-
hängen, zeigt das tragische Ableben des 

Sektionsleiter-Stellvertreters Peter Deubl. 
Am 18. Juni wurde Peter Deubl plötzlich 
und völlig unerwartet aus dem Leben ge-
rissen. Peter Deubl war ein lebensfroher 
Familienvater und ein Funktionär, wie ihn 
sich jeder Verein nur wünschen kann. Unser 
tiefstes Mitgefühl gilt seiner Bernadette und 
den beiden Kindern Vanessa und Fabian  
sowie den Eltern und der Schwester.

ASKÖ Leonding feiert Doppel-Meister und trauert um 
stellvertretenden Sektionsleiter

GROSSER ERFOLG UND TRAGISCHES SCHICKSAL

Die Freude bei der Meisterfeier war groß. Im Bild die erfolgreichen Fußballer des ASKÖ Leonding und 
Bgm. Sabine Naderer-Jelinek.

„Peda, du wirst uns in ewiger 
Erinnerung bleiben.“
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AUSSCHREIBUNG

24. LEONDINGER TENNIS STADTCUP
Von Montag, 12. bis Samstag, 17. September findet der 
Tennis Stadtcup beim ASKÖ Doppl-Hart 74 statt. 

Teilnahmebedingungen: Teilnahmeberechtigt sind alle  
Mitglieder eines Leondinger Sportvereines, Personen die 
einen ordentlichen Wohnsitz in Leonding haben oder  
Beschäftigte in einem Leondinger Betrieb sind.

Spielmodus: Doppel-Bewerbe (Damen, Herren, Mixed, Herren 
50+ Jg. 1972-1963, Herren 60+ Jg. 1962 oder älter).  
Mindestens vier Paar-Nennungen sind für die Durchführung 
eines Bewerbes erforderlich. Ein Spieler kann für maximal 
zwei Bewerbe genannt werden.  

Anmeldeschluss: Montag, 5. September 2022.  
Anmeldungen gesammelt je Verein (Sektion) per der E-Mail  
an alexander.oppolzer@leonding.at. Infos und Formblatt auf 
Leonding ersichtlich: www.leonding.at/de/freizeit/sport/veran-
staltungen/tennis-stadtcup.

Der Spielraster ist tagesaktuell ebenfalls von 12. bis  
17. September auf der Homepage der Stadt ersichtlich.

Spielbeginn: Montag, 12. bis Samstag, 17. September 2022. 
Die Siegerehrung findet ab ca. 17.00 Uhr nach den Finalspie-
len auf der Anlage von ASKÖ Doppl-Hart 74 statt. 

Spielorte bei Schönwetter: Gespielt wird auf den Leondin-
ger Tennisplätzen ASKÖ Leonding, Alfred-Wiesinger-Weg 1 
(Herren), ASKÖ Doppl Hart, Herzogstraße 37 (Damen), Union 
Leonding, DI Ferdinand-Karl-Weg 4 (Mixed), ATV Leonding, 
Jakob-Täubel-Weg 2 (Herren 50+/60+) laut Spielraster.  
Finalspiele Samstag: Anlage ASKÖ Leonding 

Spielort bei Schlechtwetter: Gespielt wird in der Union 
Tennishalle, Dipl.-Ing. Ferdinand-Karl-Weg, 4060 Leonding, 
Tel.: 0732 67 25 01. 

Turnierleitung: Die Stadt Leonding übernimmt im Jahr 2022 
die Turnierkoordination/-einteilung gemeinsam mit dem ASKÖ 
Doppl-Hart 74. Die gesetzlichen Vorgaben und Maßnahmen 
(Abstandsregeln, Tragen von Mund-Nasenschutz, Desinfektion 
u.a.) des Bundes, Landes und der Stadt Leonding bzgl.  
Covid-19 sind auf allen Sportstätten jederzeit und ausnahms-
los einzuhalten. 
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STADTMEISTERSCHAFT STOCKSCHÜTZEN
Am Samstag, 24. September findet die Stadtmeisterschaft 
im Asphaltstock in der Stockhalle Rufling statt. 

Teilnahmebedingungen: Ordentlicher Wohnsitz in Leonding 
oder Zugehörigkeit zu einem Leondinger Sportverein (ASKÖ, 
UNION, ÖTB usw.) 

Veranstalter: Stadtgemeinde Leonding 

Durchführender Verein: ASKÖ Leonding, Zweigverein 
ASKÖ Rufling 

Uhrzeit: 8.30 Uhr: Gruppe 1 (Anmeldung ab 8 Uhr); 
12.30 Uhr: Gruppe 2 (Anmeldung ab 12 Uhr); 
16 Uhr: Gruppensieger und Gruppenzweite 

Je Gruppe maximal 9 Mannschaften.

Wettkampfleiter: Klaus Rienesl, Bernhard Mayr, 
Christian Rienesl 

Schiedsrichter: Wird jeweils vor Spielbeginn 
bekanntgegeben. 

Austragungsform: Maximal sind 18 Mannschaften (je 9 / 
Gruppe) zugelassen, die nach Datumseingang berücksich-
tigt werden. Eine Mannschaft = 4 Personen. Offene Wer-
tung, Sportgeräte sind mitzubringen. 

Durchführungsbestimmungen: Laufplatten mit maximal 
50 Shore und darüber sind erlaubt. Alle Platten müssen der 
Regel entsprechen.

Haftung: Wird vom Veranstalter keine übernommen.

Preise: Siegermannschaften erhalten Medaillen und 
Urkunden 

Siegerehrung: vor Ort in der Stockhalle nach den 
Finalspielen 

Nennungen: Per E-Mail an Alexander Oppolzer 
(alexander.oppolzer@leonding.at) oder telefonisch unter 
der Nummer 0732 6878-110308.

Nennschluss: Donnerstag, 15. September 2022, 12 Uhr 

Nenngeld: 30 Euro / Mannschaft

Sommer, Sand und gute Lau-
ne: Das ist die Devise für ein 
ausgiebiges Beachvolleyball-
Match. Damit der Platz wie-
der luftig und locker wird und 
auch beim nächsten Aufschlag 
ein Punkt eingesackt werden 
kann, ist die richtige Körnung 
beim Sand besonders wichtig. 
Nicht zu vergessen ist, dass 
der Sand regelmäßig getauscht 
werden muss, da er durch wet-
terbedingten Regenschauer mit 
eingeschwemmter Erde verun-
reinigt und dadurch ausgehär-
tet wird.  Diese vielen Faktoren 
berücksichtigt das Stadtser-

vice-Team immer wieder aufs 
Neue, sichert den Leondinger 
Sportlerinnen und Sportlern 
ein perfektes und athletisches 
Beachvolleyball-Match. Kürz-
lich hat das Stadtservice-Team 
die Reinigung und Erneuerung 
des Beachvolleyball-Platzes in  
der Hainzenbachstraße mit  
einer Sandmasse von 145 Ton-
nen abgeschlossen. Somit steht 
dem sportlichen und vor allem 
sandigen Sommer nichts mehr 
im Wege! 

Ein großes „DANKE“ geht an 
die fleißigen Mitarbeiter des 
Stadtservice!

Beachvolleyballplatz erneuert
STADTSERVICE IM EINSATZ

Die wichtigste internationale 
Turnierserie im Vereinsfaust-
ball macht dieses Jahr Station  
in Leonding. Neben anderen 
Schauplätzen wie Porto Alegre,  
Australien und Indien spie-
len am Samstag, den 30. Juli  
internationale Top-Teams bei  
den Leonding Open um 500 
Weltranglistenpunkte. In der 
abgelaufenen World Tour Sai-
son belegten die Herren der 
DSG UKJ Froschberg den vier-
ten Gesamtrang und sind so-
mit qualifiziert für das World 
Tour Finale Anfang Oktober 
2022 in Curitiba (BRA). Das 
Heimturnier in Leonding ist 
dabei ein wichtiger Gradmes-
ser für die Vorbereitung auf 
das Finalevent. Spannende 

Spiele auf höchstem Niveau 
garantiert. Der Eintritt ist frei.

Fista World Tour in Leonding
FAUSTBALL

INFO

Fista World Tour in Leonding
Die Vorrunde findet am Samstag, 30. Juli ab 10 Uhr statt, 
die Finalspiele ab 16 Uhr. Highlight des Turniers ist die 
Teilnahme des mehrmaligen Südamerika-Meisters SOGIPA 
Porto Alegre aus Brasilien. Weitere Informationen sind 
unter www.faustball-froschberg.at zu finden.

Im Juli gastiert die World Tour 
in Leonding.
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Eva Hölzl, mamaFIT Traine-
rin, bietet seit fast zwei Jahren 
im Stadtpark ein spezielles 
Outdoor- Training für Schwan-
gere und Jungmamas an. Die-
ses spezifische Workout ist 
ein Mix aus Ausdauer, Kraft, 
Koordination und Stretching 
und begleitet Frauen wäh-
rend der Schwangerschaft 
und nach der Geburt in der 
Rückbildungsphase. Zwischen 
den einzelnen Kräftigungs-
stationen werden Übungen 
im Marschieren durchgeführt 
und die Mamas können ent-
weder flott marschieren oder 
locker traben, je nachdem wie 
alt das Baby und wie gut der 

Leistungszustand ist.
Mamas können ihre Babys 

im Bauch, im Kinderwagen 
oder auch in der Trage mit-
bringen. Trainiert wird das 
ganze Jahr über draußen. 
mamaFIT ist durch das offene 
Kurssystem sehr flexibel.

Als speziell ausgebildete 
mamaFIT Trainerin im Be-
reich prä- und postpartalem 
Training, steht Eva Hölzl allen 
(werdenden) Mamas gerne für 
alle Fragen rund um Sport zur 
Verfügung.

Bild rechts: Ein spezielles Trai-
ning für Frauen im Leondinger 
Stadtpark.

Fitness für Mamas im Stadtpark
WORKOUT FÜR SCHWANGERER UND JUNGMÜTTER

INFO

Training: Jeden Dienstag von 10-11 Uhr im Stadtpark Leonding (Eingang Gartenweg)
Anmeldungen (kostenlos): www.mamafit.at/trainer/eva-hoelzl oder direkt bei Eva Hölzl unter der Nummer 0680 24 396 53

Mit 206 Judoka aus allen 
neun Bundesländern war der 
Jahreshöhepunkt in der U16 
im Mai äußerst stark besetzt. 
Unter den Athletinnen und 
Athleten waren auch elf Mit-
glieder des ASKÖ Fairdrive  
Leonding. Die Leondingerinnen  
und Leondinger erkämpften 
dreimal Silber (Selina Wögerer,  
Marie Spielbüchler und Jan 
Ganser), zweimal Bronze  
(Simon Ganser und Daniel 
Farfeleder) und drei fünfte 
Plätze. Tags darauf holte sich 
Emma Rieder als krönenden 
Abschluss noch die Bronze
medaille bis 52 kg in der  
Altersklasse U21.

Insgesamt wurden das gan-
ze Jahr über Ergebnisse erzielt, 
auf die Trainerin und Obfrau 

Andrea Stumpf richtig stolz 
ist: „Wir haben die Corona- 
Zeit mit viel Ehrgeiz durch-
getaucht, die Sportler waren 
sehr diszipliniert und haben 
die Zeit optimal genutzt.“ Trai-
niert wurde was erlaubt war, 
egal ob in Einzeltrainings, On-
line, im Freien oder in Klein-
gruppen. Das macht sich nun 
bezahlt.

Erfolgreichstes Judo-Jahr 
in der Vereinsgeschichte
2022 wurde für Judoka be-
reits zu einem richtigen Er-
folgsjahr: bei vier Österrei-
chischen Meisterschaften in 
der U16, U18, U21 und U23 
konnten insgesamt dreimal 
Gold, dreimal Silber und drei-
mal Bronze erkämpft werden. 

Leonding zählt somit zu einer 
der erfolgreichsten Judohoch-
burgen Österreichs. Herzli-

chen Glückwunsch an das ge-
samte Judo-Team des ASKÖ 
Fairdrive Leonding!  

Fünf Medaillen bei den Österreichischen Meisterschaften
ASKÖ JUDO LEONDING

Die Leofighters sind dieses Jahr wieder auf Erfolgskurs.
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Die besten Glückwünsche der Stadt Leonding
Vizebürgermeister Karl Rainer gratu-

lierte und überbrachte Leondingerinnen 
und Leondingern, die 90, 95, 99 Jahre  
oder älter werden und Ehejubilaren 
(ab der Goldenen Hochzeit) die besten  

Glückwünsche. 
Sind Sie mehr als 50 Jahre verheiratet?  

Dann melden Sie sich bei uns, damit wir 
Ihnen die verdiente Würdigung zukom-
men lassen können. 

KONTAKT

Rathaus Leonding
Service Leonding und Soziales
Tel.: +43 (0)732 6878-110303 

WIR GRATULIEREN

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Waltraud und Adolf Preining

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Herta und Johann Haiser

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Rosa und Franz Ditzlmüller

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Doris und Roderich Höllinger 

Zur Goldenen Hochzeit: 
Josefa Maria und Heinz 
Pfaffenberger

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Erna und Herbert Mayr

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Berta und Gerd Oskar Franz Horky

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Elfriede und Karl-Heinz Schulz

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Hedwig und Hermann Wilk
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Zur Goldenen Hochzeit: 
Monika und Helmut Presmlayr

Zum 90. Geburtstag: 
Maria Hawlik 

Zum 90. Geburtstag: 
Alois Wagenhofer 

Zur Goldenen Hochzeit: 
Gertrude und Josef Dittenberger

Zum 90. Geburtstag: 
Richard Ragger 

Zum 95. Geburtstag: 
Johann Rieder

Zum 90. Geburtstag: 
Charlotte Metlicka 

Zum 95. Geburtstag: 
Berta Ries

Zur Goldenen Hochzeit: 
Christine und Friedrich Heinrich 
Genger 

Zum 90. Geburtstag: 
Ilse Trotzl

Ohne Foto: Wir gratulieren Katharina Joos zum 90. Geburtstag!

Zur Goldenen Hochzeit:
Maria und Erwin Bernecker 

Zur Goldenen Hochzeit:
Anna und Peter Pentsch
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Reithalle als Hot Spot für Haderer-Karikaturen
EIN TOP KÜNSTLER IN ST. ISIDOR

V.l.n.r.: Caritas OÖ-Vorstand Stefan Pimmingstorfer, LAbg. Astrid  
Zehetmair, Karikaturist Gerhard Haderer, Bgm. Sabine Naderer-Jelinek 
und Caritas OÖ-Direktor Franz Kehrer. 
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Am 6. Mai wurde auf dem 
Stadtfriedhof Linz/St. Martin 
in Traun der Gedenkort für 
Menschen, die auf der Flucht 
verstorben sind, eröffnet 
und im Rahmen einer kurzen 
multireligiösen Feier geseg-
net. Der Gedenkort.Flucht 
wurde von der Projektgrup-
pe „Gedenkort Flucht“ unter 
der Leitung der Diözese Linz 
als Gemeinschaftsprojekt 
der Katholischen Kirche in 
Oberösterreich, der Evan-
gelischen Kirche A. B. in 
Oberösterreich und der Isla-
mischen Religionsgemeinde 
Oberösterreich, der Kultur
direktion der Stadt Linz so-
wie der LINZ AG FRIEDHÖFE 
realisiert. Das Projekt wurde 
gefördert durch das Land 
Oberösterreich, die Städte 
Leonding, Linz, und Traun, 
die Diözese Linz, die Evan-
gelische Kirche A. B. in 
Oberösterreich sowie den 
Otto-Mauer-Fonds.

Das im Zeitraum von vier 
Jahren über Religions- und 
Parteigrenzen hinweg reali-
sierte Kunstwerk von Künst-
ler Arye Wachsmuth versteht 
sich als Gedenkort für Men-
schen, die auf der Flucht 
verstorben sind, als Trauer-
ort für Hinterbliebene mit 
dem Namen ihrer Verstorbe-
nen, als Versammlungsort, 
an dem erinnert, gefeiert 
und gebetet wird.

„Flucht ist ein Thema, das 
zu allen Zeiten gegenwär-
tig ist, wir brauchen nur an 
den aktuellen schrecklichen 
Krieg in der Ukraine denken. 
Auch in unserer Stadt ha-
ben Menschen, die aus ihrer 
Heimat vertrieben wurden 
und nach Leonding, vorwie-
gend in die Ortschaft Doppl, 
gekommen sind, Zuflucht 
gefunden und Geschichte 
geschrieben. Es ist mir ein 
großes Anliegen, den Hin-
terbliebenen von flüchten-

den Menschen unser tiefstes 
Mitgefühl zu zeigen. Für sie ist 
der Gedenkort am Stadtfriedhof 
Linz/St. Martin ein würdevoller 
Ort, um sich an ihre Lieben zu 
erinnern und zu trauern. Ich be-

danke mich bei allen, die dazu 
beigetragen haben, diesen Ort 
zu schaffen, und freue mich 
darüber, das Projekt zu unter-
stützen“, so Bürgermeisterin 
Sabine Naderer-Jelinek.

V.l.n.r.: Bgm. Karl-Heinz Koll (Traun), GF Werner Sonnleitner (LINZ  
SERVICE GmbH) Leiter Mario Wagenhuber (Friedhöfe LINZ AG);  
LR Wolfgang Hattmansdorfer, Projektleiter Stefan Schlager (Diözese 
Linz), Künstler Arye Wachsmuth, StR Dietmar Prammer (Linz), Hamsa 
Sinanovic als Vertreter für von der Flucht betroffene Menschen und 
Bgm. Sabine Naderer-Jelinek (Leonding). 

Rund 150 Besucherinnen 
und Besucher waren im Mai 
zur vermutlich kürzesten 
Haderer-Ausstellung aller 
Zeiten ins Integrative Reit-
zentrum der Caritas nach 
St. Isidor in Leonding ge-
kommen. Dabei wurde die 
Reithalle kurzerhand zur 
Kunst-Location umgestaltet,  
wo Karikaturist Gerhard  
Haderer 30 seiner satiri-
schen Bilder ausstellte. Viele 
Gäste nutzten die Möglich-
keit bei der Ausstellung und 
boten bei der Versteigerung 
von vier großformatigen  
Haderer-Reproduktionen mit. 

An diesem Abend öffne-

ten viele Besucherinnen 
und Besucher ihr Herz (und 
ihre Brieftasche) und spen-
deten für den Fortbestand 
des Reitzentrums und der 
Therapien für Kinder und 
Jugendliche mit Beeinträch-
tigungen geöffnet hatten.  

Im Integrativen Caritas-
Reitzentrum gibt es nun 
auch verschiedene tolle 
Pferde-Erlebnis-Angebote 
für Kinder mit und ohne  
Beeinträchtigung ebenso 
wie für Erwachsene: Bei 
den Spezial-Angeboten wie 
„Fit in den Feierabend“ oder 
„Morgenstund‘ hat Gold im 
Mund“, „Natürlich meine 

Grenzen wahren“ können ALLE 
Interessierten mit den Vierbei-

nern in Kontakt kommen.
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Mitte Mai fand das Früh-
lingslager der „WiWö“ (Wichtel 
und Wölflinge) der Pfadfinder 
und Pfadfinderinnen Leonding 
im Pfarrheim Hart statt. Das 
Motto, das heuer „Rettet un-
sere Welt …rufen die Tiere“ 
lautete sollte den Kindern ei-
nen nachhaltigen und respekt-
vollen Umgang mit der Natur 
und der Umwelt näherbringen. 
Dies wurde erreicht indem 
wichtige Themen wie Müll-
trennung und Umweltschutz 
gemeinsam erarbeitet wurden 
– natürlich mit viel Spiel und 
Spaß. Ein Highlight des Früh-
lingslagers war der Besuch 
beim Roten Kreuz Leonding, 
wo die Kinder einen spannen-
den Einblick in die Arbeit der 
Rettung bekamen. Sie durften 

sogar selbst einige „Patientin-
nen und Patienten“ behandeln. 
Alles in allem ein sehr erfolg-

reiches und lustiges Lager für 
die Kinder und natürlich auch 
für die Leiter.

Bild oben: Die Pfadis bei der 
Rot Kreuz Ortsstelle Leonding.

Frühlingslager der Wichtel und Wölflinge
PFADIS LEONDING

Muttertag in den Aktivtreffs
GEMEINSAMES FEIERN

Nach zweijähriger Pause 
fanden im Mai in den fünf 
Aktivtreffs die traditionel-
len Muttertagsfeierlichkeiten 
statt. Jede Leiterin organi-
sierte für „ihr“ Aktivtreff ein 
Programm. Bürgermeisterin 
Sabine Naderer-Jelinek und 
Vizebürgermeister Karl Rainer  
übergaben den Besucherin-
nen kleine Geschenke von der 

Stadt. Es war nicht zu überse-
hen, dass die Gäste das ge-
meinsame Feiern in gemütli-
chem Rahmen sehr genossen.

Bild rechts: Bei den Muttertags-
festen in den Aktivtreff genos-
sen die Gäste sichtlich das ge-
meinsame Feiern.

Freitag, 23. September 
7.30-11.30 Uhr 
Michaelszentrum 

Nach zwei Jahren Corona be-
dingter Pause findet im Herbst 
wieder ein Umtauschbasar 
statt. Hier können Familien 

alles rund ums Kind günstig 
erwerben bzw. Gebrauchtes 
verkaufen. 

Eine Anmeldung ist unter  
basarlino.de/1893 erforderlich. 

Umtauschbasar ist zurück! 
ALLES FÜR DAS KIND

Bild rechts: Symbolfoto.
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Fast genau zwei Jahre nach 
der letzten geplanten Meister-
schaft konnten die Teeny Rufis 
der Faschingsgilde Ei-Li-Scho 
wieder an einer österreichi-
schen Meisterschaft im Garde- 
und Showtanz teilnehmen. Die 
Meisterschaft wurde in Braunau 
Ende April ausgetragen, nach-
dem der Großteil der Qualifika-
tionsturniere zuvor online statt-
gefunden hatte. Die Freude über 
die Ergebnisse war riesengroß: 

Beide Gruppentänze belegten 
Platz 1, in den Solo-Kategorien 
konnten in allen Alterskatego-
rien herausragende Ergebnisse 

erreicht werden: Die österrei-
chische Meisterin und Vize-
meisterin der Schüler Kategorie 
kommen beide aus Leonding, 
Katharina und Maria. In der 
Jugend Kategorie belegten die 
Mädels sogar Platz 1-4: Lara, 
Lisa, Josipa und Nina setzten 
sich gegenüber ihren Mitkon-
kurrentinnen durch und auch 
in der Hauptklasse durfte sich 
Christina über den Vizemeis-
tertitel freuen. Wir gratulieren 
herzlich!

Bild unten: Die erfolgreichen 
Teeny Rufis der Ei-Li-Scho.

Faschingsgilde Ei-Li-Scho

ERFOLGREICH BEI DER ÖSTERREICHISCHEN 
MEISTERSCHAFT

Mitte Juni lud die Freiwillige 
Feuerwehr Bruck an der Groß-
glocknerstraße zum Weltre-
kordversuch ein – mit dabei die 
„Delegation Glocknerstraße“ der 
FF Leonding. Bei hochsommer-
lichen Temperaturen und in
mitten einer traumhaften Berg-
kulisse hatten 40 Feuerwehren 
aus ganz Österreich ein ge-
meinsames Ziel: Eine Schlauch-
leitung mit dem größten Höhen-
unterschied zu legen und dabei 

einen Weltrekord aufzustellen. 
Mit Erfolg: Die Kameradinnen 
und Kameraden haben es ge-
schafft, rund 42 Tonnen Wasser 
durch 460 Schläuche über eine 
Wegstrecke von 9,2 Kilometer  
1.435 Meter in die Höhe zu 
befördern. Wir gratulieren zum 
Weltrekord!

Bild rechts: Hut ab: Acht  
Leondinger wirkten beim Welt-
rekord am Großglockner mit.

Weltrekord mit 40 Feuerwehren aus ganz Österreich
FF LEONDING

Heuer konnten die Maibaum-
feste wieder stattfinden. Am 
30. April lud die FF Hart zum Mai-
baumaufstellen vor ihr Zeughaus 
ein, einen Tag später der Spar
verein Alharting am Schießplatz. 
Das dritte Maibaumfest in der 
Saison feierte die Faschingsgilde 
Ei-Li-Scho im Dorfstadl Rufling 
und sorgte mit ihren Auftritten 
und einem bunten musikalischen 

Programm für beste Stimmung. 
Ein großes „DANKE“ an die Frei-
willige Feuerwehr und alle Ver-
einsmitglieder, die mit ihrem 
Einsatz dafür sorgen, dass die 
Tradition des Maibaumaufstellens 
in Leonding weiterhin gelebt wird! 

Bild unten: Am 1. Mai wurde  
der Maibaum in Alharting 
aufgestellt.

Drei Maibäume aufgestellt
GELEBTE TRADITION



281 Gemeindebrief Leonding	 SICHERHEIT 29

Das Entzünden eines Feuers außerhalb von Anlagen ist aufgrund 
des Bundesluftreinhaltegesetzes mit wenigen Ausnahmen verboten. 

Sowohl das punktuelle als auch das flächenhafte Verbrennen von 
Materialien außerhalb dafür bestimmter Anlagen ist verboten, so der 
Bundesgesetzgeber im § 3 Bundesluftreinhaltegesetz (BLRG).

Im Falle des Verstoßes gegen diese Bestimmung hat die Bezirks-
hauptmannschaft dem Verpflichteten das unverzügliche Löschen 
des Feuers aufzutragen und bei Nichtbefolgung des Auftrags die 
Löschung gegen Ersatz der Kosten durch den Verpflichteten nötigen-
falls unverzüglich durchführen zu lassen.

Es gibt von diesem Verbot nur wenige Ausnahmen, folgende 
Bestimmungen sind in der Praxis am wichtigsten:

1.	Feuer im Rahmen von Brauchtumsveranstaltungen: Der 
Landeshauptmann von Oberösterreich hat per Verordnung eine 
Ausnahme vom genannten „Verbot des Verbrennens biogener 
Materialien“ im Rahmen von Brauchtumsveranstaltungen, die 
durch volkstümliche Übung in der Region traditionell anerkannt 
sind, verfügt. Es kommt daher nicht nur auf das Brauchtum an, 
sondern vor allem auf die dazugehörende, traditionelle Veran-
staltung. Gemeint sind „öffentliche“ Brauchtumsveranstaltungen, 
in einem Zeitraum von zwei Wochen vor und nach dem Ereignis 
(z.B.: der Sonnenwende u.a.). Eine private Feier zählt also nicht 
als Brauchtumsveranstaltung.

2. Lagerfeuer: Nach der herrschenden Lehre setzt ein Lagerfeuer 
voraus, dass Personen um das Feuer tatsächlich „lagern“. Eine 
„Punschparty“ würde demnach keine Ausnahme rechtfertigen.

3.	Grillfeuer: Ausgenommen vom Verbot des Verbrennens biogener 
Materialien sind auch Grillfeuer. Dafür muss das geplante Feuer 
zum Grillen von Speisen geeignet und auch bestimmt sein.

Die Vollziehung dieses Gesetzes fällt in die Zuständigkeit der Be-
zirkshauptmannschaft; zeitliche und räumliche Ausnahmen von die-
sem Verbot sind daher dort zu erwirken.

Feuer im Garten sind verboten!
FÜR UNSERE SICHERHEIT

Sobald das Wetter sommerlich wird, gibt es für viele nichts 
Schöneres, als würzige Köstlichkeiten vom Rost zu genießen. 
Damit der Grillspaß nicht mit einem Besuch beim Arzt oder im 
Krankenhaus endet, sollten Sie wichtige Selbstschutzmaßnah-
men ergreifen:
• Achten Sie auf den ordnungsgemäßen Aufbau und sichern 

Sie den Stand des Grillers auf nicht brennbarem Untergrund.
• Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass der Gasanschluss rich-

tig befestigt wurde und alle Zubehörteile gewartet sind bzw. 
lagern Sie Gasflaschen niemals in der Sonne. 

• Halten Sie genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen. 
• Halten Sie einen Feuerlöscher oder einen Eimer Sand bereit. 
• Beachten Sie die Windrichtung wegen Funkenflug und 

Rauchentwicklung.
•	Schützen Sie sich mit einer Grillschürze.
• Löschen Sie Gasgrillerflammen oder brennendes Fett keines-

falls mit Wasser.
• Halten Sie Kinder und Tiere vom Griller fern. 
• Verwenden Sie zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 

geprüfte Grillanzünder – auf keinen Fall Benzin oder Spiritus. 
• Benutzen Sie Grillhandschuhe und verwenden Sie das rich-

tige Zubehör, z.B. eine langstielige Grillzange mit hitzeiso

lierten Griffen. 
• Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, legen Sie den Deckel 

auf den Holzkohlegriller und schließen Sie alle Lüftungen. 
Beim Gasgriller schalten Sie zunächst das Gas an der  
Flasche ab, danach die Brenner aus. 

• Bei einem Holzkohlegrill die Asche oder Kohlereste erst nach 
vollständiger Verbrennung und Abkühlung des Grillgeräts 
entsorgen. 

Falls es doch zu einer Brandwunde kommt: Unter  
fließendes, lauwarmes Wasser halten (ca. 20°) und steril 
abdecken!

Sicheres Grillen
SELBSTSCHUTZTIPPS VOM ZIVILSCHUTZVERBAND
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Um zu sehen, was alles so 
bei der Feuerwehr passiert, wie 
ein Einsatz von der Alarmierung 
bis zur Ausfahrt zum Einsatzort 
abläuft und was sich alles so in 
einem Feuerwehrauto verbirgt, 
besuchten die Kinder der drit-
ten Klassen der VS Hart und der 
VS Doppl sowie die Schulan-
fängerinnen und Schulanfänger 
der Kindergärten Schulstraße, 
Rufling und Berg im Frühling die  
FF Rufling. Die Kameradinnen 
und Kameraden gaben den Kin-
dern einen interessanten Ein-
blick in die Welt der Feuerwehr 
und beantworteten Fragen, die 
den Kindern unter den Finger-
nägeln brannten.

Gemeinsam sicher Feuerwehr
FF RUFLING

Ende April veranstaltete die FF Hart die Fahr-
zeugweihe des neuen ULF 8000/500/250. 
Untermalt von einer Abordnung der Stadt
kapelle Leonding wurde das neueste Ein-
satzfahrzeug in Leonding vorgestellt und 
gesegnet. Im Rahmen dieses Festes erhielten 
einige Kameraden für ihr langjähriges Wirken 
bei der FF Hart verdiente Auszeichnungen. Wir  
gratulieren herzlich zu: 

Feuerwehr-Bezirksverdienstmedaille  
3. Stufe Bronze:
• Kaiblinger Christian
• Schneider Klaus
• Weiss Wolfgang

Florianmedaille des Oö. LFV Bronze:
• Essbichl Karl

• Kirchmayr Josef

25-jährige Feuerwehrdienstmedaille:
• Aigner Alexander
• Foschum Johann
• Kirchmayr Harald

• Sommerauer Thomas

40-jährige Feuerwehrdienstmedaille:
• Lehner Werner

Vielen Dank für das großartige Engagement 
für die Sicherheit der Menschen in Leonding!

Universallöschfahrzeug geweiht!
FF HART
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Ein Ausflug zur Freiwilligen Feuerwehr ist für Kinder immer ein Highlight.

Der Gemeinderat hat be-
schlossen, vier neue Lösch-
wasserbehälter in Rufling, beim 
Schneiderbauer, am Parkplatz 

Forsthausstraße sowie beim 
Turm 13 zu errichten. Da es an 
diesen Stellen keine Hydranten 
gibt, müssen die Freiwilligen 

Feuerwehren das Wasser aus 
Löschwasserbehältern bezie-
hen. Die Stadt investiert dafür 
mehr als 213.000 Euro. Die  

Arbeiten werden voraussicht-
lich im Herbst stattfinden.

Stadt errichtet vier Löschwasserbehälter
VERBESSERUNG DER LÖSCHWASSER-VERSORGUNG
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Das aktuelle Umweltpro-
gramm läuft bereits seit einigen 
Monaten und wird von den Le-
ondingerinnen und Leondingern 
sehr gut angenommen. In der 
Karwoche durften die Teilneh-
menden die Kulissen von Betten 
Reiter schauen und von Baum-
wolle über Seide, bis hin zur Ka-
melwolle hautnah spüren, was 
Qualität ausmacht. Außerdem 
konnten sie bei der Befüllung 
von Decken mit Zirbenfl ocken 
zusehen – wahre Handarbeit. 

Auch bei der Filmvorfüh-
rung von „Motherboard“ haben 
sich rund 20 Interessierte im 
Rathauskeller eingefunden. 
Gemein sam mit der Radlobby 
wurde nach dem Film noch über 
das Thema Radfahren diskutiert 
und darüber gesprochen, wo es 
in Leonding Verbesserungsbe-
darf gibt. Zum Abschluss haben 
noch einige Gäste die Chance 
genutzt, Lastenräder am Stadt-
platz auszuprobieren.

Umweltprogramm in Gange
BETRIEBSBESICHTIGUNG UND FILMVORFÜHRUNG

Eigentümer Peter Hildebrand, StR Sven Schwerer und StR Agnes 
Prammer. 

Wie im letzten Gemeindebrief 
berichtet, waren bei der heurigen 
Flurreinigungsaktion wieder viele 
Schülerinnen und Schüler un-
terwegs und entfernten achtlos 
weggeworfenen Müll von Leon-
dings Straßen und Grünfl ächen. 
Besonders erschreckend waren 
dabei Funde, die die Kinder und 
Jugendlichen der ASO Hart ent-
deckt haben. Sie angelten zum 
Beispiel einen Hometrainer und 
Autoreifen aus der Botanik. 

Achtung: Wer größere Gegen-
stände oder Sondermüll zu ent-
sorgen hat, kann dies im Altstoff-
sammelzentrum tun oder seinen 
Sperrmüll vom Stadtservice ab-
holen lassen. Die Anmeldung 
für die Sperrmüllabholung ist 
auf www.leonding.at oder direkt 
beim Stadtservice möglich. 
Bild rechts: Die Kinder der Be-
sonderen Schule Hart fanden bei 
der Flurreinigungsaktion sogar 
einen Hometrainer.

Achtlos weggeworfen! 
FLURREINIGUNG

Die Altpapiersammlung wird 
in Leonding vom Bezirksabfall-
verband Linz-Land organisiert. 
Derzeit kann Altpapier in eigens 
dafür eingerichteten Altstoff-
sammelinseln und im Altstoff-
sammelzentrum abgegeben 
werden. Da die Altpapierent-
sorgung im Bezirk Linz-Land 
zur Neuausschreibung ansteht, 
besteht auch für Leonding die 
Möglichkeit, fl ächendeckend auf 
ein Holsystem zu wechseln. 
Dabei würde in jedem Haus eine 

Altpapiertonne aufgestellt und 
regelmäßig abgeholt werden. 
Dieses System ist bereits beim 
Restabfall und von der Biotonne 
gut bekannt.

Um das mögliche neue System 
zu testen, wurde in Doppl-Hart 
vor einiger Zeit die Altpapierton-
ne auf privaten Grundstücken 
eingeführt. Im Frühling wurden 
die Nutzerinnen und Nutzer über 
ihre Erfahrungen befragt. 437 
(von 1.000) Haushalte nahmen 
an der Befragung teil: Der Tenor 

war größtenteils so, dass das 
Holsystem sehr gut angekom-
men ist und die Befragten mit 
den Leistungen des Entsorgers 
sehr zufrieden waren.

Der Bezirksabfallverband wird 
die Stadt Leonding in seiner 
nächsten Ausschreibung be-
rücksichtigen. Sollten alle Be-
schlüsse dafür gefasst werden, 
könnte das Holsystem der Alt-
papiertonne in ganz Leonding im 
Laufe des Jahres 2023 einge-
führt werden.

Altpapier: Leonding stellt auf Holsystem um
TESTPHASE ABGESCHLOSSEN



Für viele Menschen ist der 
Hund auch der beste Freund 
und genießt den Status eines 
Familienmitglieds. Hundehalte-

rinnen und -halter müssen aber 
auch Nachteile in Kauf nehmen 
und so zum Beispiel die Hinter-
lassenschaft des Hundes weg-
räumen. 

Von den rund 1.300 Leondin-
ger Familien mit Hunden, tun 
das auch die meisten - dafür 
ein aufrichtiges „Danke“!

Für eine ordnungsgemäße 
Entsorgung von Hundekot hat 
die Stadt Leonding bisher 69 
Hundestationen aufgestellt, wo 
die Hundekotsackerl jederzeit 
entnommen und auch entsorgt 
werden können. Der Jahresver-
brauch von mehr als 500.000 
Stück belegt, dass dieses An-
gebot gerne angenommen wird. 
Zudem stehen im Stadtgebiet 
mehr als 500 grüne Mülleimer, 
in denen die Sackerl entsorgt 

werden können. 
Leider gibt es unter den Hun-

dehalterinnen und -haltern auch 
einige, die den „Haufen“ ein-
fach liegen lassen und für Ärger 
bei anderen sorgen. Beispiels-
weise beim Team des Stadtser-

vices, das nach dem Mähen mit 
der Motorsense die Kleidung 
wechseln und duschen muss, 
wenn eine Hinterlassenschaft 
„getroffen wird“. Wir ersuchen 
eindringlich: Benutzen Sie die 
Hundestationen! 

Hundeabfälle ordnungsgemäß entsorgen
HUNDESTATIONEN

„Die Leute reagieren schon 
überrascht, wenn ich mit dem 
Lastenrad zur Visite komme. Es 
gibt ja nicht viele, die das ma-
chen.“ Für den Leondinger Arzt 
Dr. Andreas Pühringer ist es in-
zwischen selbstverständlich. In 
der Früh nimmt er den jüngsten 
Sohn (2,5 Jahre) die 2,5 km von 
daheim mit zur Krabbelstube. 
Am Abend holt er ihn wieder mit 
dem Rad ab. Am Lastenrad mit 
Kindern ist für ihn ein besonde-
res Erlebnis, das er jedem emp-
fehlen würde. 

Beruflich macht Andreas 
Pühringer so gut wie alle Fahr-
ten mit dem E-Lastenrad. „Ich 
bin heuer beruflich vielleicht 
insgesamt fünfmal mit dem 
Auto gefahren. Mit dem Rad 
geht es einfach schneller.“ Das 
Lastenrad besitzt er seit De-
zember. Insgesamt fährt er be-
reits seit 15 Jahren ein E-Bike. 

Das erste hat er selbst elekt-
risch nachgerüstet. 

Andreas Pühringer wuchs 
quasi mit dem Fahrrad auf: als 
Schüler auf dem Weg ins Gym-
nasium nach Linz, als Student 
in Innsbruck. „Da gibt es per-
fekte Radwege quer durch die 
ganze Stadt.“

Aus ärztlicher Sicht empfiehlt 
er jede regelmäßige Alltagsbe-
wegung: „Jede Stunde in Be-
wegung ist medizinisch sinnvoll 
und tut gut. Ärzte sollten über-
haupt mehr auf Bewegung hin-
wirken.“ 

Die Bedingungen für das 
Alltagsradfahren in Leonding 
werden aus Sicht Pühringers 
immer besser: „Man spürt, es 
geht etwas weiter.“ Aber es 
fehlt noch ein prioritäres Rad-
wegenetz: „Radwege auf denen 
man zügig vorankommt, die 
nicht immer wieder unterbro-

chen sind.“ Besonders geht ihm 
eine radfreundliche Lösung auf 
den Michaelsberg ab: „Hinauf 
bräuchte es eine eigene Spur“.

Mit der Radlobby kam Andre-
as Pühringer, der auch im Win-
ter mit dem Rad fährt, heuer 
erstmals beim Neujahrsradeln 

in Kontakt. Sein abschließender 
Appell: „Radfahren im Alltag 
sollte jede und jeder ausprobie-
ren, damit sie oder er erlebt wie 
gut es tut.“ Setzt sich auf sein 
schickes Rad und radelt mit 
Schwung davon.

Arzt am Rad zur Visite
RADLOBBY LEONDING

Mit dem Lastenrad in die Krabbelstube.
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INFO

Vor rund zwanzig Jahren hat der Gesetzgeber daher im 
OÖ Hundehaltegesetz 2002 angeordnet:
§ 6 Abs. 3: Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des 
Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen. 
Die Missachtung dieser Vorschrift stellt eine Verwaltungs-
übertretung dar, die von der Bezirkshauptmannschaft mit 
einer Geldstrafe bis zu 7.000 Euro bestraft wird. 

Diese Vorschrift gilt nicht nur auf dem Gehsteig oder am 
Straßenrand, sondern auch auf den angrenzenden Flächen 
und selbst im Stadtpark.
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Die Radregion Donau Ober-
österreich hat kürzlich 15 neue 
Rundtouren eröffnet. 

Die neuen Radtouren sind 
besonders geeignet für ge-

nussvolle Fahrrad-Ausfl üge 
mit dem E-Bike und führen zu 
sehenswerten Natur- und Kul-
turschätzen. Die neuen Touren 
umfassen insgesamt 700 Radki-

lometer. Die Radrunden werden 
als R1.01 bis R1.15 bezeichnet, 
orientieren sich also am Donau-
radweg R1. Eine der Touren, 
die „R1.10 Kul-Tour um Linz“ 

führt auch durch Leonding. 
An allen Startpunkten fi nden 

sich Startplatztafeln mit wich-
tigen Informationen und Karten 
zur Tour.

Donauradweg durch Leonding
RADREGION DONAU OBERÖSTERREICH

Verlauf des Donauradwegs im Bereich von Leonding. 

INFO

Alle Touren, GPS-Daten und weitere Informationen rund ums Radfahren:www.donauregion.at/radtouren. Radkarten liegen auch im 
Bürgerservice auf und können auf der Homepage www.donauregion.at bestellt werden. 

V.l.n.r.: Partieführer Markus Bäck, Verkehrsexperte Michael 
Haudum, StR Armin Brunner (Stadtplanung & Mobilität) und Stadt-
service-Teamleiter Oliver Steindl beim neuen Donauradweg.

Die Aktion „Oberösterreich 
radelt“, bei der bis jetzt auch 
rund 80 Leondingerinnen und 
Leondinger dabei sind, geht 
noch bis 30. September. Egal 
ob zur Arbeit, zum Einkauf oder 
zum Sportplatz – sammeln Sie 
fl eißig Radkilometer. 

Wer sich registriert und die 
Kilometer auf der Plattform ein-
trägt kann tolle Preise gewin-
nen. Es zählen keine Höchst-
leistungen, sondern die Freude 
am Radeln.

So einfach geht’s:
• Anmelden auf ooe.radelt.at
• Auswahl der Stadt Leonding 

im Profi l, damit die Kilometer 
gutgeschrieben werden.

• Radkilometer online eintra-
gen oder automatisch mit 
der kostenlosen „Österreich 
radelt“-App erfassen – ganz 
nach Lust und Laune täglich, 
wöchentlich oder alle auf ein-
mal „Oberösterreich radelt“ 
wird unterstützt von Land OÖ 
und Klimabündnis OÖ.

Auf die Räder, fertig, los!
OBERÖSTERREICH RADELT

Radfahren ist umweltfreundlich und gut für die Gesundheit.
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GRÜNABFALLÜBERNAHMESTELLEN

Öffnungszeiten:
Leonding, Paschinger Straße 24
Montag und Freitag: 13-19 Uhr
Mittwoch 9-12 Uhr
Samstag: 9-14 Uhr

Doppl Haidfeldstraße 31
Dienstag: 9-12 Uhr
Donnerstag: 13-19 Uhr
Samstag: 9-14 Uhr

Bitte beachten: Ab 2022 wird der Gelbe Sack im Stadtteil
Doppl bereits an einem Montag bzw. am ersten Werktag ent-
sorgt. So können die angegebenen Abholtermine zukünftig 
auch eingehalten werden.

Berg, Buchberg, Doppl, Friesenegg, Gaumberg, Holzheim, 
Imberg, Leonding, Untergaumberg, Zaubertal (Tour III):
Dienstag, 16.8., Montag, 26.9., 7.11., 19.12.2022

Aichberg, Alharting, Bergham, Enzenwinkl, Felling, Jetzing, 
Reith, Rufl ing, Staudach (Tour II): Dienstag, 16.8., 27.9., 
8.11., 20.12.2022

Haag, Hart, St. Isidor (Tour I): Mittwoch, 17.8., 28.9., 9.11., 
21.12.2022

Die „Gelben Säcke“ bitte bis spätestens 6 Uhr früh des Ab-
holtermins bereitstellen. Änderungen vorbehalten!

ABHOLTERMINE „GELBER SACK“ 2022

Sperrmüll und Altstoffe können während der Öffnungs-
zeiten im Altstoffsammelzentrum in der Paschinger 
Straße 60 abgegeben werden. Am Wirtschaftshof Leonding 
können Altstoffe und Sperrmüll nicht entsorgt werden!

Paschinger Straße 60, Telefon: +43 (0)732 680 476

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 
8-18 Uhr; Samstag: 8-12.30 Uhr

Altstoffsammelzentren: Die aktuell geltenden Covid-
19-Schutz-Maßnahmen werden auf der Homepage veröf-
fentlicht. Den Anweisungen des ASZ-Personals ist unbedingt 
Folge zu leisten. Beim Stadtservice können Altstoffe und 
Sperrmüll nicht entsorgt werden. Eine Spermüllentsor-
gung ist gesondert möglich. Die Anmeldung kann auf 
www.leonding.at oder beim Stadtservice erfolgen.

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

BIOTONNE

Seit der Kalenderwoche 14/2022 erfolgt die Entleerung wöchentlich. 

Biotonne – Fehlwürfe!
WICHTIG: Biotonnen mit fehleingebrachten Abfällen werden nicht entleert, dies wird durch 
das Anbringen einer „roten Karte“ auf der Biotonne sichtbar gemacht.
Um eine Entleerung der Biotonnen zu gewährleisten, wird ersucht, die Biotonnen 
max. so zu befüllen, dass der Deckel noch geschlossen werden kann. Herausragende 
Pfl anzenteile verhindern eine Entleerung und müssen durch die Eigentümerinnen und 
Eigentümer bzw. Benützerinnen und Benützer entfernt werden.

Bitte stellen Sie vor Feiertagen die Restmülltonne einen Tag 
früher bereit. Die Restmülltonne kann in manchen Fällen 

auch erst einen Tag nach dem regulären Abholtag abgeholt 
werden. 

RESTMÜLLENTLEERUNG

Mehr als 20 Altstoffsammelinseln
In Leonding gibt es mehr als 20 öffentliche Altstoffsammelinseln. Die Behälter für Altpa-
pier, Altglas und Kleidung dürfen nur für die vorgesehenen Altstoffe verwendet werden. 
Alle anderen Müllablagerungen sind strengstens verboten und werden ausnahmslos zur 
Anzeige gebracht.

Glasverpackungen sind ideal für die Kreislaufwirtschaft. Es ist wichtig, dass Altglas 
getrennt gesammelt und richtig entsorgt wird, denn im Restmüll ist das Material für 
immer verloren.

ALTSTOFFSAMMELINSELN

SO NICHT! Die Sammel inseln 
müssen sauber gehalten und die 
Behälter ordnungsgemäß verwen-
det werden!

SO NICHT!
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Die bekannte Linzer Band 
„cook & the gang“ rund um 
Richie Koch sorgte am 6. Mai 
im Aktivtreff Holzheim-Zauber-
tal für beste Stimmung. In ent-
spannter Atmosphäre wurde 
getanzt und zu den Hits der 
70er und 80er lautstark mitge-
sungen. Ein geselliges „Gretzel-
fest“ der Stadtteile Holzheim 

und Zaubertal, organisiert vom 
ZAK, dem Zaubertaler Kultur-
verein. Infos über die Herbst-
veranstaltung werden so bald 
wie möglich bekanntgegeben.

Bild rechts: cook & the gang 
spielte beim Frühjahrskonzert 
des ZAKs auf.

Mit der Linz-Kulturcard-365 
erhält man freien Eintritt in 12 
Museen, darunter auch das Turm 
9 – Stadtmuseum Leonding. Er-
hältlich ist die Karte online auf 
shop.kulturcard-linz.at oder 
in der Tourist Information am 
Linzer Hauptplatz. Zu sehen gibt 
es im Turm 9 – Stadtmuseum 

Leonding die Dauerausstellung 
über die Geschichte unserer 
Stadt sowie noch bis Ende Juli 
die Sonderausstellung „Hoch 
hinaus“. 

Mit der Museumscard ist 
auch der freie Eintritt ins Turm 
9 – Stadtmuseum Leonding
möglich.

Live Konzert in 
Holzheim-Zaubertal

Museumscard bietet freien 
Eintritt in Turm 9

ZAUBERTALER KULTURVEREIN

EINE KARTE FÜR ALLE MUSEEN
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Die Öl- und Gaspreise drü-
cken nicht nur auf die Geld-
börse, die Verbrennung dieser 
fossilen Rohstoffe beschleu-
nigt auch den voranschrei-
tenden Klimawandel. Viele 
Menschen beschäftigen sich 
aktuell damit, wie sie einer-
seits Energie im Haushalt ein-
sparen können und anderer-
seits auf welches Heizsystem 
langfristig sinnvoll umgestellt 
werden soll. Die Umstellung 
auf ein neues erneuerbares 
Energiesystem wird derzeit 
sehr attraktiv von Bund und 
Land OÖ gefördert.

Zahlreiche Besucherinnen 

und Besucher nutzten bei den 
Infoveranstaltungen der Kli-
ma- und Energiemodellre-
gion (KEM) Kürnbergwald
die Gelegenheit mit Energie-
experten vom Energiesparver-
band OÖ bzw. den Fernwär-
mebetreibern der LinzAG und 
KELAG Energie und Wärme 
GmbH die Umstellung auf ein 
neues umweltfreundliches 
Heizungssystem zu diskutie-
ren. Um gezielter noch auf die 
einzelnen Anliegen der Haus- 
und Wohnungsbesitzer:innen 
einzugehen, nutzten viele 
Gäste die Möglichkeit sich für 
einen individuellen Beratungs-

termin der Klima- und Energie-
modellregion Kürnberg wald 

gemeinsam mit dem Energie-
sparverband OÖ anzumelden.

Großes Interesse an „Raus aus Öl & Gas“
INFOVERANSTALTUNGEN DER KEM KÜRNBERGWALD

Im Frühling veranstaltete die KEM Kürnbergwald zwei Infoabende 
zum aktuell viel diskutierten Thema „Raus aus Öl & Gas“.
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Mach mit bei der Leseaktion 
des Landes Oberösterreich und 
hol‘ dir einen Lesepass in der 

Stadtbücherei! Für jedes aus-
geliehene Buch in den Mona-
ten Juli, August und September 
bekommst du einen Stempel in 
den Pass und mit etwas Glück 
gewinnst du einen schönen 
Preis!

Bild rechts: In der Stadtbü-
cherei gibt es für alle etwas  
Passendes zu Lesen.

Lesespaß mit Lesepass! 
LESEINITIATIVE IN DEN SOMMERFERIEN FÜR KINDER BIS 12 JAHRE

STADTBÜCHEREI

STADTBÜCHEREI LEONDING:
Dienstag: 08-12 Uhr und 13-18 Uhr
Donnerstag:  08-12 Uhr und 14-19 Uhr
Freitag: geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN WÄHREND DER SOMMERFERIEN: 
9. JULI 2022 BIS 11. SEPTEMBER 2022

Momentan genießen die 
Menschen in Leonding den 
Sommer, so manche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter arbei-
ten jedoch bereits an den Vor-
bereitungen für die Adventzeit 
und Weihnachten. Jedes Jahr 
sorgen schöne Christbäume 
am Stadtplatz und am Orts-
platz Doppl für stimmungsvol-
les Ambiente – für heuer wer-
den noch zwei Bäume gesucht! 
Wer im Garten einen passen-
den Nadelbaum mit mindes-
tens 10 Metern Höhe hat, der 
ohnehin gefällt werden soll, 

kann sich gerne beim Stadt-
service melden. Das Stadtser-
vice organisiert dann auch das 
Fällen und den Abtransport.

Bild rechts: Für Weihnachten 
wird noch ein Christbaum ge-
sucht!

Christbäume gesucht
VORBEREITUNGEN FÜR WEIHNACHTEN

KONTAKT

Oliver Steindl 
Leiter Stadtservice
Tel.: 0732 6878-141001
E-Mail: 
oliver.steindl@leonding.at 

INFO

Während Veranstaltungen der Stadt Leonding werden von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern oder beauftragten Fotografinnen und Fotografen Lichtbilder 
angefertigt. Diese dienen dazu, die Veranstaltungen zu dokumentieren und auf unserer Homepage oder im Gemeindebrief und den Sozialen Medien unver-
gesslich zu machen. Zudem bewerben wir mit den Fotos auch künftige Veranstaltungen und geben sie ggf. an ausgewählte Medienpartner weiter. Sollten 
Sie wünschen, nicht auf unseren Fotos abgebildet zu werden, teilen Sie dies bitte im Anlassfall der jeweiligen Fotografin / dem jeweiligen Fotografen mit.

Die ZWEIGSTELLE DOPPL ist am Dienstag, 12. Juli 
und am Dienstag, 19. Juli geschlossen.

Genießen Sie die Sommerzeit mit dem 
umfangreichen Angebot aus der Stadtbücherei!
 
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!
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Nach einer unwetterbeding-
ten Absage der Konzerte der 
Stadtkapelle Leonding und der 
3. Generation Big Band startete 
am 2. Juli  mit dem Klangbo-
genkonzert von Quotime der 

Konzertsommer in Leonding. 
Seit 8. Juli fi nden auch die 

beliebten Klangplatzkonzerte 
am Stadtplatz statt. Wir wün-
schen viel Vergnügen beim Mit-
singen und Tanzen! 

Konzertsommer eröff net
KLANGBOGEN UND KLANGPLATZ

INFO

Klangplatz Stadtplatz
Jeden Freitag bis 5. August 20 bis 23 Uhr 
Bei Schlechtwetter fi nden die Konzerte im Atrium statt.
Der Eintritt ist frei!

Ab 8. Juli jeden Freitag 
LIVE-KONZERTE
am Stadtplatz Eintritt frei!

08.07. Jonny Comet & the Rockets

15.07. Nachtstrom

22.07. Hoamspü

29.07. Remix

05.08. The Raw Cats

Das Ende der Ferien ist in Leonding kein 
Grund um traurig zu sein, das Gegenteil ist 
der Fall: Es ist bereits Tradition, dass sich das 
Stadtzentrum am letzten Ferienwochenende 
in eine bunte Welt mit Ringelspielen, Karus-
sells und Spielestationen verwandelt, Musik 
aus den Lautsprechern tönt, süßer und herz-
hafter Duft in der Luft liegt und Sportlerinnen 
und Sportler über die Bühne wirbeln. Jedes 
Jahr gibt es ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das den Gästen lange in Erinnerung 
bleibt. Lassen Sie sich von unseren Gastro-
nomiebetrieben verwöhnen, probieren Sie 
das Angebot unserer Vereine sowie der 
Marktfahrerinnen und Marktfahrer aus und 
tanzen Sie zu den erstklassigen Rhythmen 
der Live-Bands. Mit dabei sind heuer die 
Stadtkapelle Leonding mit ihrem beliebten 
Frühschoppen, Skolka, Most Unlimited, Meli 
& the Gentlemen, Kinders Soundkistn und 
das Edelmetall Brass Quartett. 

Für ein spektakuläres Bühnenprogramm 
sorgen die Leondinger Sport- und Kultur-
vereine. Der Sonntag steht wieder ganz im 
Zeichen des Familientags. Hier gibt es viele 
zusätzliche kostenlose Programmpunkte. 

Stadtfest mit Kirtag & Familientag
GROSSES VERGNÜGEN AM LETZTEN FERIENWOCHENENDE

INFO

Leondinger Stadtfest mit Kirtag & Familientag
Fr, 9. bis So, 11. September 
Stadtplatz, Mayrhansenstraße, Michaelsbergstraße, Michaelipark
Offi zielle Eröffnung: Fr, 9. September, 18 Uhr
Fr: 13-23 Uhr • Sa: 10-23 Uhr • So: 10-17 Uhr

Das detaillierte Programm wird auf www.leonding.at sowie in der September-
Ausgabe des Gemeindebriefs (Folge 282) veröffentlicht. 
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Juli

Fr, 15. Juli / 20 Uhr
KLANGPLATZ: NACHTSTROM 
Stadtplatz 
Stadt Leonding

Mi, 20. Juli / 16 Uhr
KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG MIT 
NOTAREN, Anmeldung erforderlich
Rathaus 
Stadt Leonding

Do, 21. Juli / 18 Uhr
WORKSHOP: TRADITION & INNOVATION
44er Haus
Agentur für Standort und Wirtschaft

Fr, 22. Juli / 20 Uhr
KLANGPLATZ: HOAMSPÜ
Stadtplatz 
Stadt Leonding

Do, 28. bis So, 31. Juli / 19 Uhr 
ENTDECKUNGSTOUR & 
SOMMERNACHTSKINO 
Turm 9 – Garten                            KU VA

Fr, 29. Juli / 20 Uhr
KLANGPLATZ: REMIX
Stadtplatz 
Stadt Leonding

Fr, 29. Juli / 20 Uhr
FLEDERMAUSWANDERUNG  
Treffpunkt: Parkplatz Kürnbergwald
Stadt Leonding
Anmeldung erforderlich!

Fr, 29. Juli / ab 16 Uhr
SOMMERABSCHLUSSFEST DER LEONDIN-
GER JUGENDEINRICHTUNGEN
Jugendtreffpunkt 4060

So, 31. Juli / 10 Uhr 
BADSPORTFEST
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 7. August
Freibad
Stadt Leonding 

So, 31. Juli / 19 Uhr 
ENTDECKUNGSTOUR & 
STUMMFILMKINO
Turm 9 – Garten                            KU VA

August

Fr, 5. August / 20 Uhr
KLANGPLATZ: THE RAW CATS 
Stadtplatz 
Stadt Leonding

Sa, 6. August / 15 Uhr
LEOFEST
Isidorpark
SPÖ Leonding

Fr, 19. August / 14 Uhr
PRAKTISCHER BAUMSCHNITT IM GARTEN
Enzenwinkler Straße 3
Obst- und Gartenbauverein Leonding

Fr, 26. August / 15 Uhr
100 JAHRE ASKÖ LEONDING
ASKÖ Leonding

Fr, 26. August / 18 Uhr
GENUSS-WEINKOST
Dorfstadl Rufl ing
Seniorenbund Leonding

September
Fr, 2. bis Fr, 9. September 
AKTION KIRCHENZEITUNG
Turm 9 – Stadtmuseum                    KU VA

Sa, 3. September / 11 Uhr
ERÖFFNUNGSMATINÉE: 
JAHRESAUSSTELLUNG XYLON 
44er Galerie                                   KU VA

Fr, 9. bis So, 11. September
STADTFEST MIT KIRTAG & FAMILIENTAG
Offi zielle Eröffnung: Fr, 18 Uhr 
Stadtzentrum
Stadt Leonding

Mo, 12. September 
TENNIS STADTCUP
ASKÖ Leonding
Stadt Leonding

Di, 13. September / ab 17.15 Uhr
17.15 UHR FLUGZEUGBESICHTIGUNG
Flughafen Linz 

Mi, 14. September / 16 Uhr 
KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG MIT 
NOTAREN, Anmeldung erforderlich
Rathaus
Stadt Leonding

Mi, 14. bis Fr, 23. September 
KUNSTSYMPOSION „NÄHE UND DISTANZ“
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding  KU VA

Do, 15. September / 19 Uhr
KRÄNKUNGEN ALS HAUPTURSACHE 
ZWISCHEN-MENSCHLICHER PROBLEME
Doppl:Punkt
Stadt Leonding

Fr, 16. bis Do, 22. September 
MOBILITÄTSWOCHE
Genauere Infos über Veranstaltungen 
werden noch bekanntgegeben. 
Stadt Leonding

Fr, 16. September / 16 Uhr
GRILLFEST 
Aktivtreff Holzheim-Zaubertal
SPÖ Holzheim-Zaubertal

So, 18. September / 10 Uhr
ERNTEDANKFEST
Stadtplatz
Bauernschaft und Pfarre St. Michael

Mo, 19. September / 18.30 Uhr
VORTRAG: WALD UND BÄUME IN DER 
NACHBARSCHAFT
Stadtsaal
Stadt Leonding

Fr, 23. September / 7.30-11.30 Uhr
UMTAUSCHBASAR
Michaelszentrum 
Ehem. Mutter-Kind-Kreis

Sa, 24. September / ab 8.30 Uhr
STADTMEISTERSCHAFT ASPHALTSTOCK 
Stockhalle Rufl ing 
ASKÖ Leonding/Rufl ing 

Sa, 24. September / 9-12 Uhr
RADWERKSTATT AM WOCHENMARKT
Michaeliplatz
Stadt Leonding

Di, 27. September / 18 Uhr
PRÄSENTATION DER KLIMASTRATEGIE
Veranstaltungszentrum Doppl:Punkt
Stadt Leonding

Fr, 30. September / 19 Uhr
ERÖFFNUNG DER SONDERAUSSTELLUNG: 
NÄHE UND DISTANZ
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding  KU VA

Geplante Veranstaltungen Juli bis September  


